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Um Schaden von der Gemeinde abzu-
wenden, sah sich Bürgermeister Fritz Blas-
nek gezwungen, die Koalition mit der SPÖ
aufzulösen. Um die Gemeinde wieder handlungs-
fähig zu machen, haben sich ÖVP und Bürgerliste dazu entschlossen,
ergebnisoffene Arbeitsgespräche zu führen. Die ersten Sitzungen
waren sehr konstruktiv. mehr dazu auf Seite 3

KOMPOSTERDE AB 9.5. ZUSÄTZLICH
AUCH IN SÄCKEN ERHÄLTLICH
Der Abfallverband hat 2023 die Komposterde aktion umgestellt.
Hochwertiger Bio-Hochbeet-Kompost wird in 30 Liter-Säcke vorbe-
füllt. Ebenso neu: Rindenmulch ist in 50 Liter-Säcke erhältlich. 1 Sack
Erde oder Mulch wird pro Haushalt ausgegeben. Lose Erde kann nach
wie vor vom Container mit genommen werden. mehr dazu auf Seite 29

NEUE SMARTBOARDS 
WECKEN BEGEISTERUNG
NEUE SMARTBOARDS 
WECKEN BEGEISTERUNG
mehr dazu auf Seite 4

ARBEITSGESPRÄCHE



2
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REDAKTIONSSCHLUSS 
KOMMENDE AUSGABE
MITTWOCH,  17.05.2023

Achtung: Später eingelangte Beiträge
 können nicht mehr angenommen
 werden. Wir bitten um Verständnis!

FERIENBETREUUNG 
IM KINDERGARTEN
Liebe Eltern! Mit einer Änderung des
Kindergartengesetzes wurde per
31.12.2022 die gesetzliche Anmelde-
frist zur Bedarfserhebung für die
 Ferienbetreuung von 15.02. auf 30.04.
verschoben, eine Vorerhebung ist
 allerdings zulässig.

ANMELDUNG ZUR 
SOMMERFERIEN-BETREUUNG
Daher ersuchen wir aus organisatorischen
Gründen um Voranmeldung ab sofort! Bis
30.04.2023 kann die Anmeldung noch ge-
ändert bzw. kostenfrei storniert werden.

Bitte beachten Sie, dass die Anmel-
dung verbindlich ist, eine An- bzw.
 Abmeldung nach dem 30.04.2023 ist
nicht mehr möglich! 

SCHLIESSWOCHEN IM SOMMER
Außerdem möchten wir informieren, dass
aus organisatorischen Gründen in diesem
Sommer beide NÖ Landeskindergärten in
der 5. Ferienwoche (31.07. - 04.08.2023) ge-
schlossen halten. In den Ferienwochen 4
(24.07.23 -28.07.2023) und 6 (07.08.2023 –
11.08.2023) findet die Betreuung gesam-
melt für die Kinder beider Häuser im Kinder-
garten 1, Schulgasse 11-13, statt. 

Es ist in diesen Wochen kein pädagogisches
Personal vor Ort, die Betreuung erfolgt
durch die Betreuerinnen des Kindergartens.

SPRECHSTUNDEN

Bürgermeister
KR Fritz Blasnek

Mo 9.00 - 11.00 Uhr
Do 17.00 - 19.00 Uhr
am Gemeindeamt 

nur nach Ter min -
vereinbarung bei 
Fr. Windisch 
02235 / 42 43 6 - DW 12
a.windisch@
leopoldsdorf.gv.at

gGR für Soziale 
Angelegenheiten 
und Gesundheit
Mag. Helmut Syrch

Termine nach persönlicher 
Vereinbarung unter 
0676 / 478 60 88 
oder helmut.syrch@
leopoldsdorfer.at

gGRin für Schule, 
Bildung und Genera-
tionen Pamela 
Perschlinghofer

Termine nach persönlicher 
Vereinbarung unter 
0699 / 198 61 101
oder pamela.perschlinghofer@
gmail.com

gGR für Wirtschaft,  
Bau und 
Finanzen
Peter Gaumannmüller

Termine nach persönlicher 
Verein  barung 
unter 0676 / 950 73 88 
oder office@peterg.at

Vizebgm. 
Thomas Giselbrecht
Ausschuss Öffentliche 
Einrichtungen 

Termine nach persönlicher 
Verein  barung 
unter 0664 / 163 10 70 
oder 
t.giselbrecht@gmx.at

gGR für Verkehr
Wilhelm Anderle

Termine nach 
persönlicher 
Verein  barung unter
verkehr@
leopoldsdorf.gv.at

Medieninhaber, Herausgeber:
Marktgemeinde Leopoldsdorf,
 vertreten durch Bürgermeister 
KR Fritz Blasnek; Gemeinde amt:
Hauptstraße 27, 2333 Leo polds  dorf

Verlags- und Herstellungsort:
Leopoldsdorf

Hersteller: 
Printline, Martin Weichselberger

Internet: www.leopoldsdorf.gv.at

Parteienverkehr Gemeindeamt:
Mo 8 - 12 Uhr, Do 8 - 13 Uhr und 
14 -18 Uhr, Fr 8 - 12 Uhr

Telefonische Anfragen 
oder Auskünfte
sind Mo, Di und Mi von 8 - 15.30 Uhr;
Do von 8 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr und 
Fr von 8 - 12 Uhr möglich
Tel. 02235 / 42 43 6

GEMEINDEAMT

IMPRESSUM

15.4.2023 
FRÜHJAHRSPUTZ

Der Frühjahrsputz findet heuer erst-
mals wieder wie gewohnt statt. An-
meldung bei Frau Allbauer unter
02235 42 436-20. Bitte Arbeitsklei-
dung, Handschuhe und festes Schuh-
werk mitbringen. Für das leibliche
Wohl wird gesorgt. Treffpunkt ist um
9.00 Uhr beim Abfallsammelzentrum.

FERIENBETREUUNG 
IM HORT
Liebe Eltern! Wie unsere Kindergärten sind
in diesem Sommer auch unsere beiden
Horte in der 5. Ferienwoche (31.07. -
04.08.2023) aus organisatorischen Gründen
geschlossen.
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Bürgermeister KR Fritz Blasnek

Liebe Leopoldsdorferinnen
und Leopoldsdorfer! 
Als Bürgermeister von
 Leopoldsdorf trage ich die
Verantwortung für das
Wohl unserer Gemeinde.
Zu lange dauerte die Zeit
des Stillstands und der
Blockade! Um Schaden von
der Gemeinde abzuwenden
sah ich mich  gezwungen,
die Koalition mit der SPÖ
aufzulösen.

Ich möchte Ihnen die Gründe
für diese Entscheidung erläu-
tern. Leider wurden wichtige
Entscheidungen von unserem
Vizebürgermeister, Thomas
 Giselbrecht, und dem Koaliti-
onspartner blockiert. Dies ge-
schah nicht aus sachlichen
Gründen, sondern durch zeit-
liches Hinauszögern von erbe-
tenen Rückmeldungen bzw.
Entscheidungen und haupt-
sächlich aus politischen Moti-

ven. Das ist eine unverant-
wortliche Vorgehensweise!

Dadurch wurden nicht nur
Projekte wie der Verkauf des
alten Fußballplatzes mit Ein-
nahmen von € 16 Millionen
gefährdet, sondern auch die
dringende Errichtung von Kin-
derbetreuungseinrichtungen
(neue Hortgruppen am alten
Sportplatz und dadurch mehr
Platz in der Schule und im
 Kindergarten) sowie Starter-
wohnungen bzw. Genossen-
schaftswohnungen für die
mehr als 250 Wartenden auf
der Wohnungsliste verzögert.
Die Projekte Sportzentrum
und der Radweg Richtung

Achau stehen derzeit still, was
nicht nur finanzielle Auswir-
kungen (Teuerungen!) hat,
sondern auch bereits für gro-
ßen Unmut in der Bevölkerung
sorgt (offene Baustelle Rad-
weg).

Ebenso wurde Herr Gisel-
brecht beauftragt, die Zusam-
menarbeit mit Gemeinde21
(Beratungs- und Förderstelle
des Landes NÖ) in die Wege zu
leiten, damit die Gemeinde
den so wichtigen Startschuss
für die Planung und Gestal-
tung der Hauptstraße inkl. Bür-
gerbeteiligung erteilen kann.
Leider ist Herr Giselbrecht
auch hier untätig gewesen.

Ich persönlich finde es unver-
antwortlich, die Zukunft unse-
rer Gemeinde zu gefährden! 

GESPRÄCHE MIT 
DER BÜRGERLISTE
Um die Gemeinde wieder
handlungsfähig zu machen,
habe ich mich als Bürgermei-
ster in Abstimmung mit den
Gemeinderatsmitgliedern der
ÖVP dazu entschlossen, mit
der Bürgerliste Arbeitsgesprä-
che für eine mögliche Zusam-
menarbeit zu führen. Die
ersten Sitzungen waren sehr
konstruktiv.

Gemeinsam werden wir die
Sorge um die Entwicklungen
in der Gemeinde analysieren
und versuchen, neue Wege der
Zusammenarbeit zwischen
ÖVP und Bürgerliste zu finden.
Prinzipiell besteht von beiden
Seiten die Bereitschaft, die
 anstehenden Projekte auf
Schiene zu bringen.

In erwartungsvoller Hoffnung
auf eine positive Entwicklung
für unseren Ort wünsche ich
Ihnen, liebe Leopoldsdorferin-
nen und Leopoldsdorfer einen
schönen Frühling!

3

VORWORT UNSERES BÜRGERMEISTERS

Ihr Bürgermeister 

KR Fritz Blasnek
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DIE NEUEN SMARTBOARDS FÜR DIE VOLKSSCHULE 
BEGEISTERN DIE KINDER UND DIE LEHRER

Die neuen Smartboards 
für die Volksschule sind
der Hit bei Schülerinnen
und Schülern sowie
Lehrer innen und Lehrern
gleichermaßen. Mit dem
neuen Konzept des spiele-
rischen Lernens steht der
Spaßfaktor im Vorder-
grund.

INDIVIDUELLE FARBEN
Das interaktive Smartboard
kann mit dem Finger oder Stift
bedient werden und bietet
zudem die Möglichkeit, In-
halte mit einer Handbewe-
gung wegzuwischen – ein
virtueller Schwamm sozusa-
gen. Für jede Schülerin und

jeden Schüler können indivi-
duelle Stiftfarben definiert
werden. Die Lehrerinnen und
Lehrer können ebenfalls eine
eigene Farbe für ihren Stift
festlegen, um sich von den
Schülerinnen und Schülern zu
unterscheiden. So wird das
gemeinsame Arbeiten am
Smartboard noch interaktiver
und alle können ihre Ideen
und Beiträge farblich markie-
ren und unterscheiden.

VIELE WERKZEUGE
Die Smartboards beinhalten
unterschiedlichste Werkzeuge
wie ein Lineal, ein Geodreieck
oder einen Zirkel. Selbst geo-
metrische Formen und vorge-

speicherte Bilder, wie zum Bei-
spiel Fahnen von Ländern, ste-
hen zur Verfügung.

Zusätzlich können Tabellen und
Zahlen sowie Wörter in die
 Zeilen geschrieben werden.
Lernfilme vermitteln den Schü-
lerinnen und Schülern die Tech-
nik des Smartboards, während
sie sich mit Werk zeugen wie
Wörter verbinden, dem erstel-
len von  Lückentexten oder
dem sortieren des Alphabets
vertraut machen.

GEMEINSAM 
VERBUNDEN
Die Verbindung mit dem Com-
puter ermöglicht eine noch

detailliertere Arbeitsweise.
Übungen können vorab aus-
gearbeitet und dann auf das
Smartboard übertragen wer-
den, um sie anschließend ge-
meinsam zu bearbeiten.
Lernspiele wie das Verbinden
von Wörtern oder das Erstel-
len von Lückentexten fördern
das Lernen auf spielerische Art
und Weise.

Das neue Smartboard-Kon-
zept bietet somit eine ideale
Lernumgebung für Schülerin-
nen und Schüler sowie Lehre-
rinnen und Lehrer, um
gemeinsam auf moderne und
interaktive Art zu lernen und
zu lehren.

4
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SPIELTRÄUME UNSERER KINDER UMSETZEN
Im Zuge des Jubiläums
„100 Jahre Niederöster-
reich“ waren alle Gemein-
den in NÖ eingeladen, ihre
Projektidee zur Gestaltung
eines Spielplatzes oder
Schulfreiraumes einzu -
reichen. Unter dem Motto
„10x10=100“ wurden zehn
Sieger gekürt, die jeweils
10.000 Euro Preisgeld 
erhielten. Leopoldsdorf ist
unter den Gewinnern!

DIE WÜNSCHE UNSERER
KINDER NEHMEN FORM AN
Im Februar fand bereits die
Vorbesprechung zur Umset-
zung der Spiel(t)räume statt.
Der Vorgarten sowie der Vor-
hof der Volksschule sollen be-
lebt werden. Im April werden
die Kinder im Rahmen einer
„Planungswerkstatt“ ihre
Ideen zur Neugestaltung der
Flächen präsentieren und de-
mokratisch darüber entschei-
den, welche Konzepte reali -
siert werden.
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Der Teilabschnitt des
 geplanten Radweges
 Richtung Achau, begin-
nend von der Autobus -
haltestelle in der Achauer-
straße gegenüber der Aura
Siedlung bis zum Verbands-
pumpwerk  vis à vis des
Billa Plus-Marktes, wurde
im Dezember 2022 asphal-
tiert. 

Die Marktgemeinde Leopolds-
dorf und das Land NÖ hatten
beschlossen, eine Geh- und
Radwegverbindung von der
Kreuzung Achauer Straße /
Wiesenwerkgasse bis zur Ge-
meindegrenze Achau im Be-
reich des Kreisverkehrs B 16 /
L 2008 zu errichten. 

Heuer ist mit der Erweiterung
bis zum Kreisverkehr zu rech-
nen, wo die Achauer ihren
Radweg anschließen werden,
um einen Lückenschluss des
Radweges nach Achau zu er-
reichen. Das Land NÖ über-
nimmt 60% der Kosten. 

Das Projekt schließt an die be-
stehende Radwegverbindung
Wien - Leopoldsdorf bei Wien
an. Radfahrer*innen mussten
in diesem Freilandbereich die
Landesstraße L 2008 benutzen. 

Die L 2008 ist hier mit einem
durchschnittlichen Verkehrs-
aufkommen von über 3.000
Fahrzeugen am Tag frequen-
tiert. Durch die Realisierung

des Projektes wird der Radver-
kehr von der Landesstraße auf
den neuen Radweg verlagert
und die Verkehrssicherheit für
die Radfahrer*innen dadurch
maßgeblich erhöht.

Die rund 1,5 km lange Trasse
verläuft westlich der Landes-
straße L 2008 und wird mit
einem entsprechenden Kon-
struktionsaufbau in einer
Breite von 3,0 m ausgeführt. 

RADWEGTEILABSCHNITT ENTLANG DER ACHAUERSTRASSE 
ASPHALTIERT, 60% FÖRDERUNG VOM LAND

PIZZERIA CAPRI ERÖFFNET

Vor kurzem hat die
 Pizzeria Capri in der
Hennersdorferstraße 
vis à vis vom Billa eröff-
net! 

Die Lokalbetreiber legen
großen Wert auf die Quali-
tät der Rohstoffe! Diese
kommen fast zur Gänze 
aus „Bella Italia”. Der Teig
kommt z.B. aus der Gegend
der Amalfi-Küste und ruht
nach neapolitanischer Tra-
dition 48 Stunden lang bei
konstanter Temperatur
bevor er verarbeitet wird.
Vorbestellungen für
 Abholungen sind unter
www.pizzeriacapri.at mög-
lich.
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9000 NEUE WOHNUNGEN IN ROTHNEUSIEDL GEPLANT
Vor unserer Ortsgrenze
entstehen Wohnräume für
21.000 Menschen. Einge-
bettet in Grünflächen und
Freiräumen soll das riesige
Bauprojekt ein Vorzeige-
projekt für eine klima-
freundliche und
zukunftsweisende Bau-
weise werden. Die Stadt
Wien hat im Februar einen
Planungs- und Bürger -
beteiligungsprozess
 gestartet, der sich unter
anderem mit der Vorab-
begrünung des Geländes
beschäftigt. Ab 2030 soll
mit dem etappenweisen
Ausbau begonnen werden.

U1 BIS NACH 
ROTHNEUSIEDL
Das neue 124 Hektar große
Wohngebiet wird direkt an die
U1 angebunden. Die U1 erhält
somit ab der Station Neulaa
einen 2. Ast. Infolgedessen
wird es künftig neben der 
Station „Therme Wien” mit
„Rothneusiedl” eine zweite
Endstation geben - praktisch,
dass diese direkt vor unserem
Ort liegt.

VIEL GRÜNRAUM
Ein Drittel des Gebiets, und
damit mehr als 40 Hektar, ist
als klimawirksame Grün- und
Freifläche geplant. Schon vor
den konkreten Gestaltungs-
maßnahmen wird an der Ge-
staltung der Grünflächen
gearbeitet. Bereits vor der Be-
bauung sollen Bäume ge-
pflanzt werden. Diese haben
dann zum Zeitpunkt der Be-
siedelung bereits eine stattli-
che Größe. 

Eine bis zu 100 Meter breite
Grünbrücke zieht sich künftig
durch das gesamte Gebiet und
sorgt für eine ökologische Ver-
netzung vom Liesingbach aus-
gehend durch den neuen
Stadtteil bis zu den Feldern jen-
seits der S1-Schnellstraße. Für
den Lebensraum der Tierwelt
und den Durchzug von frischer,
kühler Luft eine wichtige Vor-
aussetzung. Im gesamten Süd-
raum Favoritens sollen 90 %

der aktuell bestehenden Grün-
flächen dauerhaft gesichert
werden. Eine besondere Rolle
wird auch das Thema Stadt-
landwirtschaft einnehmen. 

ZUKUNFTSQUARTIER DER
WIENER STADTWERKE
In Rothneusiedl wird künftig
das „Quartier” der Wiener
Stadtwerke beheimatet sein.
Der Wirtschaftsstandort im
Süden von Wien wird dadurch
gesichert und neue Arbeits-
plätze werden geschaffen. Das
Zukunftsquartier bringt die
nötige Infrastruktur für ein kli-
maneutrales Wien mit sich.
Die technischen Vorausset-
zungen für Elektro- und
 Wasserstoffbusse werden ge-
schaffen. 

Für eine nachhaltige und um-
weltfreundliche Energiever-
sorgung werden unter
anderem auf den Dachflächen
Luft-Wärmetauscher, Photo-
voltaik-Anlagen und solarther-
mische Anlagen installiert. Das
schafft auch Green Jobs vor
Ort - ganz im Sinne der Stadt
der kurzen Wege. Die Wärme-
und Kälteversorgung inner-
halb des Stadtteils Rothneu-
siedl wird mit einem eigenen
Verteilernetz erfolgen, das
sich zur Gänze aus erneuerba-
rer Energie speist.

2/3 SOZIALER WOHNBAU 
Die Stadt Wien wird durch den
wohnfonds_wien mehrheitli-
cher Grundeigentümer. Fest-
gelegt wurde, dass mindes-

tens zwei Drittel der neuen
Wohnungen dem geförderten
Wohnbau zugeschrieben wer-
den. Somit soll leistbarer
Wohnraum mit bester Anbin-
dung an die U-Bahn und die
S1 geschaffen werden.

ENERGIEEFFIZIENZ UND
KLIMARESILIENZ 
Das neue Stadtquartier Roth-
neusiedl ist klimaresilient und
kann Extremwetterereignissen
wie Starkregen, Hitze und lan-
ger Trockenheit standhalten.
Mit einem smarten Konzept
zum Regenwassermanage-
ment, speichert die Stadt mit
Gründächern und eigens an-
gelegten, begrünten Senken
möglichst viel Regenwasser.
Das gespeicherte Regenwas-
ser ist nicht nur für die Grün-
flächen wichtig, es dient auch
zur Abkühlung an heißen
Tagen. Das Wasser verdunstet
und wirkt so als natürliche Kli-
maanlage - es kühlt und be-
feuchtet die Luft. 

DER ZUKUNFTSHOF
(EHEM. HASCHAHOF)
BLEIBT ERHALTEN
Mitprägend für das Gebiet
wird auch der Zukunftshof
sein. Auf dem ehemaligen
Gutshof wurden bereits bisher
innovative Stadtlandwirt-
schaftsprojekte umgesetzt.
Diese Rolle soll der Hof auch
für die Zukunft einnehmen
und gleichzeitig zum Anker-
punkt für Nachbarschaftsbil-
dung werden. Er wird der
zentrale Informations- und

Dialogort für das Projekt Roth-
neusiedl. Die erste große
 Dialogveranstaltung im Festi-
val-Format fand am 10. und
11. März statt.

DIE ZIELE SIND SEHR 
HOCH GESTECKT
„Rothneusiedl wird vorzeigen,
dass Etablierung nachhaltiger
Energiesysteme, Errichtung von
Gebäuden mit höchster Energie-
effizienz und der Einsatz nach-
wachsender und wiederver-
wendbarer Roh- und Baustoffe
in Verbindung mit der Landwirt-
schaft in der Stadt funktionieren
kann…”, sagt die Sprecherin
für Stadtentwicklung.

Infos unter 
rothneusiedl.wienwirdwow.at

ZUSAMMENGEFASST

■ 124 Hektar Fläche

■ 1/3 der Fläche bleiben
klimawirksame Grün-
und Freiräume

■ Bis zu 100 Meter breite
Grünkorridore im Ge-
biet

■ Zukunftshof als Nach-
barschaftszentrum

■ 9 000 Wohnungen 
für 21 000 Menschen

■ 2/3 geförderter Wohn-
raum

■ U1-Verlängerung nach
Rothneusiedl als Vor-
aussetzung

■ Baubeginn ca. ab 2030
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Wirtschaftsstadtrat Peter Hanke,
Wohnbaustadträtin Kathrin Gaál

und  „Zukunftshof“-Initiator
 Andreas  Gugumuck 
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Liebe Leopoldsdorferinnen
und Leopoldsdorfer,
die kalte Jahreszeit ver -
abschiedet sich, schön
 langsam werden die Tage
wieder länger und die
Natur beginnt zu erblühen.

Ich hoffe, dass mit dem Früh-
ling für uns auch die Normali-
tät wieder zurückkehrt und
nach fast drei Jahren Pande-
mie die Veranstaltungen und
Feste wieder gebührend gefei-
ert werden können! Die Zeit
der Entbehrung sollte somit
hoffentlich der Vergangenheit
angehören. 

Es gibt ja schon einige Termine
für die verschiedenen Veran-
staltungen, und ich freue mich
schon heute auf die vielen Ge-
spräche auf den Events.

BELEUCHTUNG
Es freut mich, dass die Sanie-
rung der Beleuchtungsanlage
sowie die flächendeckende
Umstellung auf LED Leuchten
langsam Form annimmt und

es die kommenden Monate an
die Umsetzung geht.

Die Umstellung ist zwar nicht
billig, aber ein richtiger und
wichtiger Schritt in Richtung
Umweltschutz und in puncto
Energiepreise auch eine er-
hebliche Einsparung bei den
anfallenden laufenden Strom-
kosten. 

Es wird auch darauf geachtet,
dass die Lichtverschmutzung
durch die neuen Leuchten ver-
ringert wird.

Im Zuge der Sanierung wird es
auch eine neue Weihnachts -
beleuchtung geben! Dies freut
mich sehr, da es mir persönlich
wichtig ist, dass durch eine
Weihnachtsbeleuchtung auch

Weihnachtsstimmung auf-
kommt, welche in einem Ort
wie Leopoldsdorf nicht fehlen
darf.

BAUMPFLANZUNGEN
UND STAUDENBEETE
Wie schon einmal angekündigt,
soll in der Siedlung hinter dem
Hofer sowie in der Achauer-
straße – ab dem Sicherheitszen-
trum beginnend in Richtung
SCL Platz – Bäume und Stauden -
beete gepflanzt werden. 

Auch soll die Ersatzpflanzung
entlang der Himbergerstraße
gegenüber dem Erdwall wie
geplant durchgeführt werden. 

Da diese geplanten Bepflan-
zungen schon im vergange-
nen Jahr in einer  Vorstands-
sitzung genehmigt wurden,
sollte einer zeitnahen Beauf-
tragung nichts mehr im Wege
stehen.

Ich wünsche allen einen schö-
nen Frühling!

Euer Thomas Giselbrecht

Vizebürgermeister Thomas Giselbrecht

VIZEBÜRGERMEISTER THOMAS GISELBRECHT INFORMIERT
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VERKEHR GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

gGR Wilhelm Anderle

NEWS AUS DEM VERKEHRSRESSORT

Liebe Leopoldsdorfer*innen!
Als erstes möchte ich Sie 
im neuen Jahr 2023 recht
herzlich begrüßen.

KURZPARKZONE 
LEOPOLDSDORF NORD
Amtsleiter Stv. Alexander Mor-
genthaler und ich haben mit
der Marktgemeinde Perchtolds-
dorf und der Stadtgemeinde
Gerasdorf Kontakt aufgenom-
men. Es hat ein entsprechender
Erfahrungsaustausch hinsicht-
lich der Einführung einer Kurz-
parkzone stattgefunden. Hier-
für möchte ich mich bei den zu-
ständigen Damen und Herren
dieser Wiener Umlandgemein-
den für ihr Engagement noch-
mals bedanken.

Nächste Schritte:
In diesem Zusammenhang wer-
den wir uns für die weitere Vorge-
hensweise – vorbehaltlich der
Genehmigung unserer Gremien
– eines externen Sachverständi-
gen bedienen und Sie natürlich
darüber auch weiter informieren.

LKW DURCHFAHRTS -
VERBOT BEWILLIGT
Das LKW Durchfahrtsverbot
über 3,5 t Gesamtgewicht in
der Maria Lanzendorferstraße
zwischen der Achauerstraße
und der Laimerstraße wurde
von Seiten der BH Bruck an der
Leitha bewilligt!

Somit ist es uns endlich gelun-
gen, auf der Maria Lanzen -
dorferstraße ein LKW-Durch-
fahrtsverbot über 3,5 t Ge-
samtgewicht zum Wohle unse-
rer Bevölkerung der „AURA
Siedlung“ sowie der „Michael
Dachler Siedlung“ zu erlang-
en.

Im Zuge der Verkehrsverhand-
lung wurde festgestellt, dass
es aus verkehrstechnischer
Sicht als vertretbar und ge-
rechtfertigt erachtet wird, den
Anteil der Schwerfahrzeuge im
betroffenen Abschnitt der
Maria Lanzendorferstraße auf
das unbedingt erforder liche
Ausmaß zu begrenzen.

KREUZUNG ACHAUER-
STRASSE / HENNERSDOR-
FERSTRASSE SICHERER
MACHEN
Aufgrund der uns bekannt
gewordenen Tatsache, dass
im Kreuzungsbereich Achau-
erstraße / Hennersdorfer-
straße in den letzten Jahren
eine Häufung von Verkehrs-
unfällen zu verzeichnen war
(die letzten beiden Unfälle er-
eigneten sich 2022, wobei
auch abgestellte Fahrzeuge
zum Teil beschädigt wurden),
erfolgte ein Ortsaugenschein
mit der BH Bruck an der
Leitha.

Zu berichten ist, dass wir im
Unfallbereich eine Geschwin-
digkeitsmessung (Seitenradar-
messung) in der Zeit vom
15.-24. Jänner 2023  durchge-
führt haben. Die 85 %-Grenze
der gemessenen Fahrzeuge
betrug für beide Richtungen
rund 47 km/h (die erlaubte
Höchstgeschwindigkeit be-
trägt 50 km/h).

Folgende Vorgangsweise wur-
de vereinbart:

Ich wünsche Ihnen noch einen
schönen Frühlingsbeginn! Blei-
ben Sie gesund und fahren Sie
vorsichtig.

Ihr Wilhelm Anderle 
gGR Verkehr

■ Entsprechende enger
 werdende Quermarkie-
rungen auf der Achau-
erstraße knapp vor der
Kreuzung (um die Auf-
merksamkeit auf die
Kreuzung zu erhöhen). 

■ Weitere Geschwindig-
keitsmessung der
 Fahrzeuge mittels
 Seitenradar auch in der
Achauerstraße vor der
Kreuzung.

■ Überprüfung hinsicht-
lich der Möglichkeit
einer  stationären
 Geschwindigkeits -
überwachung (Radar).



Liebe Leopoldsdorferinnen
und Leopoldsdorfer! In der
Gemeinderatssitzung im
November wurde nun end-
lich die Leopoldsdorfer-
App auf die Reise geschickt.
Wie wir Ihnen bereits
 berichtet haben, hatten 
wir hier regelmäßige Ab-
stimmungen mit anderen
Gemeinden und uns nun 
für eine zukunftssichere
 Lösung für Leopoldsdorf
entschieden. Im Jänner gab

es bereits die ersten Work-
shops zu den Inhalten und
der Umsetzung. 

Im Endausbau wird unsere
 Lösung nicht nur für Gemeinde -
informationen zur Verfügung
stehen, sondern auch allen Ver-
einen eine Gratis-Möglichkeit
der Werbung sowie der Mitglie-
derkommunikation bieten.

FUNKTIONEN
Grundsätzlich bietet die Lö-

sung Funktionen wie Müll -
kalender und Erinnerungs-
funktion, Gemeindedienste,
Meldung von Schäden, Hinter-
legung von Formularen, News-
Feed, gratis Zugang für Vereine
und Blaulichtorganisationen,
Bürgerkarten-Funktion inkl.
 Zutrittsmöglichkeiten, Werbe-
pakete für Firmen, etc. In eini-
gen Wochen wird Ihnen eine
erste Version zur Verfügung ste-
hen und weitere Funktionen in
Phasen folgen.

GRin Mag. Doris Zeller

SAFER INTERNET FÜR ELTERN UND UNSERE 3. UND 4. KLASSEN

DIE GEMEINDEAPP KOMMT

Im Dezember und Jänner
haben wir für Eltern der
Volksschule sowie Sekun-
därstufe an zwei Abenden
Informationen zum Thema
„Safer Internet“ angebo-
ten. In jeweils 90minütigen
Webinaren haben wir uns
den Themen Handysicher-
heit, Plattformen, Zugänge
verwalten, Gefahren im
Netz, Cyber-Mobbing und
Co. gewidmet. 

Wir bedanken uns nochmals
für die vielen Fragen und die
rege Teilnahme, sogar über
Leopoldsdorfs Grenzen hin-
aus. Aufgrund des großen An-
dranges werden wir auf jeden
Fall auch im 2. Halbjahr noch-
mals die Möglichkeit dazu bie-
ten. 

SAFER INTERNET MONAT
Im Februar war wieder der of-
fizielle „Safer Internet Monat“,
daher auch nochmals unser
Aufruf: Wollen auch Sie sich in-
formieren? Suchen Sie nach In-
formationen für Ihre Kinder? 

Bitte besuchen Sie die Seite
https://www.saferinternet.at/
zielgruppen/eltern/.

Hier finden Sie zum Beispiel
Anleitungen für die gängig-
sten Plattformen hinsichtlich
der Einstellung von Privat-
sphäre: https://www.saferinter-
net.at/privatsphaere-leitfaeden/.

Unter dem Menüpunkt  „Was
ist …“ finden Eltern übersicht -
liche Informationen über die
von Kindern verwendeten
Netzwerke wie Twitch, Tik-
Tok, BeReal, Roblox und vor
allem auch eine Anleitung 
zur Einrichtung von Google 
Family Link und ähnlichem
https://www.saferinternet.at/zie
lgruppen/eltern/was-ist/.

Ganz besonders möchten wir
Ihnen hier die Broschüre zum
Thema „Urheberrecht“ ans
Herz legen. Kinder verschicken
viel zu schnell eigene aber
auch fremde Bilder über di-
verse Kanäle und dies nicht
immer ohne Risiko. 

DIGITALISIERUNGGEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF
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Daher haben unsere 3. und 4.  Klassen in jeweils zwei
 Untereinheiten gezeigt, was sie sich aus den Vorträgen im
November gemerkt haben. In Gruppenarbeit haben sie
Themen recherchiert, diskutiert und anschließend der
Klasse präsentiert. Wahre Safer Internet Profis! #sid2023AT



A1 DIGITALCAMPUS
Kennen Sie bereits den
https://a1digitalcampus.at/
für Kids? Der A1
digital.campus bietet in Ko-
operation mit DaVinciLab
ein vielfältiges kostenloses
und innovatives Workshop-
Programm an: Kinder und
Jugendliche haben die
Möglichkeit in die Welt von
„Coding“, „Robotik“ und
„Media & Design“ ein -
zutauchen und mitzuge-
stalten. Auch an Eltern und
Pädagog:innen ist gedacht:
Unser Partner Saferinter-
net.at sorgt mit Eltern-Info-
abenden und Weiter-
bildungsprogrammen für
Pädagog:innen für mehr
  Sicherheit im Netz.

DIGITALISIERUNG, FERIENSPIEL GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF
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FERIENSPIELPLANUNG

Liebe Kinder und liebe
 Eltern! Ja, es ist wieder so-
weit! Ich denke täglich an
euch alle! Womit kann ich
euch in den Sommerferien
wieder Freude bereiten?
Welche Ausflüge würden
euch gefallen?

Unsere beliebten, altbewähr-
ten Veranstaltungen im Ort
sollen natürlich wieder dabei
sein. Aber ich habe mir auch
sechs Busfahrten mit neuen
Zielen ausgedacht.

Wir werden uns von ent -
zückenden Tieren  verzaubern
lassen, unsere Kreativität aus-
leben, zaubern, experimen -
tieren und sogar einer be-
rühmten österreichischen Re-
gentin persönlich begegnen!
Für euch alle wird etwas dabei
sein, lasst euch überraschen!

Ich möchte heuer die Planung
bereits im Mai abschließen,
sodass ihr euch schon im Juni
zahlreich anmelden könnt. Ich
freue mich auf einen lustigen
Sommer mit euch!

Eure Hanni

GRin Johanna Blácký

Ich bedanke mich nochmals
herzlich bei den Lehrerinnen
und der Direktorin für die Be-
reitschaft. 

Doris Zeller



GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF
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SENIORENURLAUBE

SENIORENURLAUBE NACH TRENČIANSKE TEPLICE UND WENIGZELL

Liebe Leopoldsdorferin-
nen und Leopoldsdorfer,
nach den tollen Rückmel-
dungen vom Vorjahr wer-
den wir heuer wieder zwei
unterschiedliche Senioren-
urlaube organisieren. Die
Termine sind so gewählt,
dass Sie bei beiden Termi-
nen mitfahren können,
wenn Sie möchten.

Wir haben im Sozialausschuss
eine Erhöhung der Gemeinde-
förderung empfohlen und ich
bin zuversichtlich, dass dies im
Gemeinderat beschlossen wird.
Wenn Sie möchten, können Sie
an beiden Seniorenurlauben
teilnehmen und erhalten beide
Förderungen. Die Gemeinde
trägt zusätzlich die Kosten für
die Hin- und Rückreise mit dem

Bus und lädt Sie auf ein Mittag-
essen am Abreisetag ein! 

URLAUB 
TRENČIANSKE TEPLICE
Unser erster Seniorenurlaub
führt uns von 21. Mai – 3. Juni
2023 nach Trenčianske Teplice.
Im Hotel Krym erwarten Sie 13
Tage mit Vollpension inklusive
2 individuell auf Ihre Bedürf-
nisse abgestimmte Kurbe-
handlungen pro Tag (nach
ärztlicher Besprechung). 

URLAUB WENIGZELL
Nach vielen Jahren in Mö-
nichwald haben wir uns
heuer für den zweiten Senio-
renurlaub ein tolles neues
Reiseziel überlegt. Der Ur-
laub führt uns vom 29.7. –
12.8.2023 (14 Tage) nach We-
nigzell ins Joglland-Hotel.
Die Einzel- und Doppelzim-
mer sind alle mit Balkon aus-
gestattet. Die Kombination
aus unberührter Natur, kuli-
narischen Schmankerln und
steirischer Gastfreundlich-
keit machen das Joglland
zum idealen Naherholungs-
gebiet.

Im Familienbetrieb erwarten
Sie traumhafte Genüsse und
himmlische Wellness-Mo-
mente. Die Joglland Oase mit
dem Wenigzeller Hallenbad
ist im Preis enthalten. In der
Joglland Oase steht ein
Sport- und Wellnessbecken
mit zwei 20 Meter langen
Schwimmbahnen für Sie be-
reit. Zudem erwarten Sie ein

Dampfbad, eine Bio-Sauna
und Infrarotkabine, sowie
eine urige Blockhaus-Sauna
im Freien.

Ich wünsche allen Teilneh-
mern schon jetzt einen schö-
nen Urlaub!

TRENČIANSKE TEPLICE
Termin: 21.5. – 3.6.2023
(13 Tage)
Kosten: € 689,- pro Person
im Doppelzimmer mit
Balkon (Einzelzimmer -
zuschlag € 290,-)
€ 669,- pro Person im
Doppelzimmer ohne
 Balkon (Einzelzimmer -
zuschlag € 245,-)

Die Förderung der
 Gemeinde wurde bei
 diesem Preis bereits
 abgezogen!

Anmeldeschluss: 
14. April 2023 

WENIGZELL
Termin: 29.7. – 12.8.2023
(14 Tage) 
Kosten:  € 795,20 pro
 Person im Doppelzimmer
inkl. Ortstaxe (Einzel -
zimmerzuschlag € 140,-)
Frühstücksbuffet, 4 Gänge
Mittagsmenü, Nach -
mittagsjause, abends
Suppe und Salatbuffet.

Die Förderung der
 Gemeinde wurde bei
 diesem Preis bereits
 abgezogen!

Anmeldeschluss: 
14. April 2023 

ANMELDUNGEN FÜR EINEN ODER BEIDE  URLAUBE
BITTE AN FRAU BUBICH AM  GEMEINDEAMT RICHTEN: 
Tel. 02235 424 36 – 17 oder a.bubich@leopoldsdorf.gv.at

gGR Mag. Helmut Syrch



MUTTERTAGSAUSFLUG
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10. MAI 2023: MUTTERTAGSAUSFLUG 
INS HAUBIVERSUM  

Nach dem tollen Ausflug
im letzten Jahr ins
 Straußenland haben wir
uns auch für heuer wieder
ein interessantes Reiseziel
einfallen lassen. Der
 heurige Muttertagsaus-
flug führt uns am Mitt-
woch, dem 10. Mai 2023, 
in die BrotErlebniswelt
Haubiversum. Die Abfahrt
mit dem Bus erfolgt um
9.30 Uhr.

Wir starten mit einem Mittag-
essen im Knusperhäuschen
des Haubiversums und neh-
men anschließend an einer
Führung teil. Bei einem Blick
hinter die Kulissen lässt sich
das Bäcker-Handwerk haut-
nah erleben. Und der Genuss
kommt dabei nicht zu kurz!
Eine Bäckerei ausschließlich
zu besichtigen, ist nur die
halbe Freude. Darum werden
wir bei der geführten Tour

durch die Welt des Brotes be-
wusst zum Mitmachen einge-
laden.

Wie immer werden wir den Tag
bei einem Heurigen ausklingen
lassen, damit wir um ca. 19.30
Uhr wieder wohlbehalten in
Leopoldsdorf zurück sind. 

Selbstverständlich werden alle
Mütter (ab Jahrgang 1962)
wieder rechtzeitig und persön-
lich per Brief eingeladen, wo
wir auch nochmals alle Details
(z.B. Abfahrtszeiten, Speise -
karten, ...) mitteilen.

Ich freue mich schon auf unse-
ren gemeinsamen Ausflug!

Ihr gGR für Soziales 
und Gesundheit
Mag. Helmut Syrch
helmut.syrch@
leopoldsdorfer.at
0676 478 60 88 Fo

to
s: 
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Die Interessensmittel-
schule Lanzendorf blickt
auf ein sehr ereignis -
reiches erstes Semester
des Schuljahres 2022/23
zurück. 

Zu Beginn im September star-
teten die ersten Klassen mit
den Kennenlerntagen im
Schlosspark Laxenburg und
am Bauernhof Kitzweger in
Velm ins neue Schuljahr. Nach
einem spannenden Start unter
interimistischer Leitung von
Frau Direktorin Potzmann
konnten die Schülerinnen und
Schüler in dem groß angeleg-
ten Schulgarten das Spektakel
der partiellen Sonnenfinsternis
durch Schutzbrillen beobach-
ten. Aber nicht nur den Schul-
garten teilt sich die nieder -
österreichische Mittelschule
mit der Volksschule Lanzen-
dorf, sondern auch einen leb-
haften Vormittag. An unter-
schiedlichen Tagen kamen
Volksschülerinnen und Volks-
schüler der Schulen Lanzen-
dorf, Leopoldsdorf als auch
Achau an den Schulstandort
und durchwanderten einen
vielfältigen Stationenbetrieb
mit den Schwerpunkten Natur-
wissenschaft, Französisch,
Sport und Deutsch.

Die kalte Jahreszeit bot Mög-
lichkeiten für Eislauf- und Ski-
tage, welchen die Schüler-
innen und Schüler mit Begei-
sterung entgegenfieberten.

Neben den Kindern kamen
auch die Eltern nicht zu kurz
und wurden zum Winterfest
mit Maronibratern, Konzert
der Musikschule, Krippenaus-
stellung und Künstlerlesung
herzlich eingeladen. Dank un-
serer motivierten Einsatzkräfte
der freiwilligen Feuerwehr
Lanzendorf stand auch ein

Feuerwehrauto zur Besichti-
gung bereit.

Für den guten Zweck wurde
die Aktion „Kilo gegen Armut“
ins Leben gerufen, an welcher
sich auch die IMS Lanzendorf
beteiligt. Kinder und Jugend -
liche sammeln für Menschen in
Not in Österreich. Sollte Ihr In-
teresse geweckt worden sein,
besteht die Möglichkeit auch
jetzt noch zukünftige Schüle-
rinnen und Schüler für das
kommende Schuljahr 2023/24
anzumelden. Für Fragen be -
suchen Sie die Homepage
www.imslanzendorf.at oder
vereinbaren Sie einen Termin.

Ihr IMS Team

RÜCKBLICK AUF DAS 1. SEMESTER DES SCHULJAHRES 2022/23 
DER IMS LANZENDORF



RADFAHREN

ANRADELN 2023

Endlich ist es wieder so-
weit – die Radsaison be-
ginnt! Alle, die nicht den
Winter durchgeradelt sind,
holen jetzt die Räder
 heraus und können sich
entspannt durch die umge-
bende Natur bewegen. Viel
Vergnügen dabei! Bitte
 beachten Sie aber die
 geänderte Gesetzeslage
für Radfahrer. 

MIT 1. OKTOBER 2022
TRAT DIE 33. STVO-
NOVELLE IN KRAFT
Ich möchte nicht versäumen,
Ihnen diese Neuerung im
Wesentlichen zu präsentie-
ren. Sie enthält eine Reihe
von bedeutsamen Änderun-
gen, wie etwa beim not -
wendigen Seitenabstand
gegenüber überholten Rad-
fahrerinnen und Radfahrern
oder der Erlaubnis, um in be-
stimmten  Situationen neben-
einander fahren zu dürfen.
Auch die Frage, wann man
bei Rot abbiegen darf, wird
neu geregelt. Dazu im Detail:

SEITENABSTAND
Beim Überholen von Fahr -
rädern und Rollern wird
nun dafür ein bestimmter
Wert festgelegt. Dieser soll
im Ortsgebiet in der Regel
mindestens 1,5 m betra-
gen, außerhalb des Orts -
gebietes mindestens 
2,0 m. 

Fährt man selbst aber nicht
schneller als 30 km/h kann der
Seitenabstand auch geringer
sein und es gilt die allgemeine
Regel.

Kann ein ausreichender Sei-
tenabstand nicht eingehalten
werden, darf nicht überholt
werden. Gleichzeitig gilt un-
verändert sowohl für Radfah-
rerinnen und Radfahrer als
auch für Fahrer von Rollern
das Rechtsfahrgebot. Nicht als
Überholen gilt das Vorbei -
bewegen an einem  Radfahrer
bzw. einer Radfahrerin auf
einem Radfahrstreifen und
einem Mehrzweckstreifen. 

RADELN GEGEN DIE 
EINBAHN
Fahren gegen die Einbahn
ist weiterhin nur dann
 zulässig, wenn dies durch
Verkehrszeichen aus -
drücklich erlaubt wird. 

Die Ausnahmeregelung wird
im Verkehrszeichen selbst
bzw. durch Zusatztafeln am
Anfang und Ende der Einbahn
angezeigt. Bodenmarkierun-
gen sind nicht zwingend er-
forderlich. In Wohnstraßen
darf auch ohne besondere
Kennzeichnung gegen die
Einbahn geradelt werden
(aber nur mit Schritttempo).

Ein mögliches Problem ist die
Vorrangsituation an den Kreu-
zungen mit Querstraßen.
Ohne Radfahranlage gilt ent-
weder der Rechtsvorrang oder
die jeweilige Vorrangbeschil-
derung. Wer eine Wohnstraße
verlässt, hat immer Nachrang.

NEBENEINANDER-
FAHREN
Bisher war das Nebeneinan-
derfahren von Radfahrer:
innen nur auf bestimmten
Straßen (Radwege, Fahrrad-
straßen, Wohnstraßen und Be-
gegnungszonen) sowie für
Trainingsfahrten mit Renn-
fahrrädern zulässig.

Mit der Neuregelung wird
das Nebeneinanderfahren
von maximal zwei ein -
spurigen Radfahrern
 zusätzlich auf Fahrbahnen
mit zulässigem Maximal-
tempo 30km/h erlaubt,
 sofern es das Verkehrs -

aufkommen zulässt und
niemand am Überholen
 gehindert oder gefährdet
wird.

Im Falle der Begleitung eines
radfahrenden Kindes unter 
12 Jahren soll das Nebenein-
anderfahren, ausgenommen
auf Schienenstraßen, immer
zulässig sein. 

Das Befahren von Gehsteigen
und Gehwegen mit dem Fahr-
rad in Längsrichtung ist verbo-
ten und auch strafbar.

Von diesem Verbot sind nur
Kinderfahrräder ausgenom-
men, da diese als Spielzeug
gelten. Allerdings dürfen an-
dere Verkehrsteilnehmer:
innen weder gefährdet noch
behindert werden! Wenn
 Eltern ihre mit einem Kinder-
fahrrad fahrenden Kinder
 begleiten, dürfen die Erwach-

senen nicht mit dem Fahrrad
auf dem Gehsteig fahren!

Persönlich möchte ich noch
anmerken, dass Vorsicht und
Rücksichtnahme der Verkehrs-
teilnehmer aufeinander ein
unverzichtbarer Teil eines po-
sitiven Erlebnisses im öffent -
lichen Raum für alle ist!

Ich hoffe, mit dieser Informa-
tion geholfen zu haben und
wünsche Ihnen eine anre-
gende Radsaison.

Gerhard Horvath
Radbeauftragter der Gemeinden
Achau, Lanzendorf, Maria
 Lanzendorf und Leopoldsdorf

Gerhard Horvath
Radbeauftragter

Vorab-Info: 
E-BIKE KURS
voraussichtlich 
am 4.6.2023
Details folgen!
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GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF FREIWILLIGE FEUERWEHR

UNSERE FREIWILLIGE FEUERWEHR IM EINSATZ
FAHRZEUGBERGUNG
NACH VERKEHRSUNFALL
Am 1. Jänner um 18:50 Uhr
wurde die Feuerwehr Leo-
poldsdorf zu einer Fahrzeug-
bergung zur B16 alarmiert.
Aus unbekannter Ursache ist
ein Pkw im Graben vor der
Kurve am Zubringer gelandet.
Bei unserer Ankunft war Poli-
zei und Rettung vor Ort. Die
Einsatzstelle wurde abgesi-
chert und der Pkw wurde mit-
tels Seilwinde des HLF3 aus
dem Graben gezogen und im
Konvoi auf einer von der Poli-
zei gesicherten Stelle abge-
stellt. Vor dem Abrücken
wurde die Batterie abge-
klemmt und der Einsatz nach
knapp 45 Minuten beendet.

JAHRESINVENTUR 
BEI DER FEUERWEHR 
Freitag, der 6. Jänner wurde
für die alljährliche Inventur der
Fahrzeuge und Gerätschaften
genutzt. Die Zeugmeisterei
wurde durch mehrere Mitglie-
der in der Durchführung un-
terstützt. Mittlerweile zählt
unsere Feuerwehr 7 Fahr-
zeuge, welche es zu überprü-
fen galt. Sämtliche
motorbetriebenen und hy-
draulischen Geräte wurden
einer Sicht- und Funktions-
probe unterzogen. Alle Geräte
wurden auf Beschädigungen,
Mängel und Verschmutzung
untersucht. Die Fahrzeuge
wurden ausgeräumt, gereinigt
und laut Inventarlisten auf Voll-
ständigkeit kontrolliert. 

Zu Mittag wurden wir von un-
serem Kommandanten mit
Schweinsbraten, Sauerkraut
und Knödel versorgt, um ge-
stärkt die zweite Tageshälfte
der Jahresinventur weiterzu-
führen.

JAHRESMITGLIEDERVER-
SAMMLUNG DER FEUER-
WEHR LEOPOLDSDORF
Am Freitag, dem 13. Jänner
fand am Abend die Jahresmit-
gliederversammlung der Feu-
erwehr Leopoldsdorf im
Sicherheitszentrum statt. Im
Rahmen des Festaktes durfte
die Freiwillige Feuerwehr Leo-
poldsdorf unseren Bürgermei-
ster Kommerzialrat Fritz
Blasnek, Vizebürgermeister
Thomas Giselbrecht und die
Damen und Herren des Ge-
meinderates begrüßen. 

Aus Feuerwehrkreisen konnte
als Vertreter des Abschnitts -
feuerwehrkommandos Schwe-
chat Land Abschnitts komman -
dant Brandrat Harald Kellner,
die stellvertretende Leiterin
des Verwaltungsdienstes Ober-
verwalter Nina Perner sowie
Ehrenbrandrat Erhard Schaden
begrüßt werden. Ebenso nah-
men zahlreiche Feuerwehrmit-
glieder der eigenen Wehr teil. 

VERKEHRSUNFALL MIT
MENSCHENRETTUNG
Die Feuerwehr Leopoldsdorf
wurde am 16.01.2023 um
07:03 Uhr zu einer LKW-Ber-
gung auf die B16 Fahrtrich-
tung S1 alarmiert. Während
dem Ausrücken des HLF3
wurde uns von der Bereichs-
alarmzentrale Schwechat über
Funk mitgeteilt, dass laut der
bereits an der Einsatzstelle an-
wesenden Rettung, noch eine
Person im bzw. unter dem
LKW eingeklemmt ist.
Aufgrund dieses Umstandes

wurde seitens des Einsatzleiters
der Feuerwehr das Alarmbild
auf T2 Menschenrettung nach
Verkehrsunfall erhöht. Nach der
Ankunft an der Einsatzstelle
wurde der notwendige Arbeits-
bereich gemeinsam mit der an-
wesenden Polizei großräumig
abgesperrt, eine Beleuchtung
aufgebaut und eine umfas-
sende Erkundung durchge-
führt.

Der Lenker des Fahrzeuges
war mit der linken Hand, da
die Seitenscheibe geborsten
war, unter der Fahrerkabine
eingeklemmt. Erschwerend
hinzu kam, dass der Lkw mit
ca. 2.600 kg unterschiedlicher
Kartonagen beladen war. Die
Ladung löste sich beim Unfall-
hergang derart, dass der Kof-
feraufbau des Fahrzeuges
erhebliche Beschädigungen
aufwies, sowie teilweise vom
Fahrgestell abgerissen wurde.
Der Kraftstofftank blieb unbe-
schädigt.

Nach der Sicherung des Fahr-
zeuges wurde nach Rückspra-
che mit der Notärztin
umgehend mit der Befreiung
der Person mittels Hebekissen
begonnen, sodass eine scho-
nende Befreiung der einge-
klemmten Person möglich
war. Der verletzte Lenker
wurde im Anschluss der Ret-
tung übergeben.
Nach der Menschenrettung
wurde der LKW mit Hilfe des
Kranfahrzeuges der Feuer-
wehr Mödling geborgen.
Nach knapp 3 ¼ Stunden

konnte der Einsatz beendet
werden. Wir bedanken uns bei
allen mitwirkenden Einsatz-
kräften für die sehr gute und
professionelle Zusammenar-
beit.

JUGENDSTUNDE 
DER FEUERWEHRJUGEND
Am Montag, dem 16. Jänner
fand das „traditionelle Christ-
baumverbrennen” statt. Dabei
lernte unsere Feuerwehrju-
gend den richtigen Umgang
mit Kleinlöschgeräten wie den
unterschiedlichen Arten von
Feuerlöschern, einer Lösch-
decke sowie das richtige Ver-
halten hierbei. Das Highlight
bildete dann das Ablöschen
mit dem Hohlstrahlrohr des
HLF3.

16
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FREIWILLIGE FEUERWEHR GEMEINDEZEI-

ZIMMERBRAND MIT ZWEI-
FACHER MENSCHENRET-
TUNG IN LEOPOLDSDORF
Am 20. Jänner um 22:41 Uhr
wurden die Freiwilligen Feuer-
wehren Maria Lanzendorf,
Lanzendorf und Leopoldsdorf
zu einem Zimmerbrand in der
Hauptstraße in Leopoldsdorf,
mit der Alarmstufe B2, alar-
miert. 

Beherzte Nachbarn  begannen
noch vor der Alarmierung mit-
tels Bildung einer Eimerkette
mit der Brandbekämpfung in
der stark verrauchten Woh-
nung, in der sich noch ein äl-
teres Ehepaar befand. Beim
Eintreffen der ersten Einsatz-
kräfte war der Brand bereits
gelöscht und somit konnte
unmittelbar mit der Men-
schenrettung durch uns be-
gonnen werden. 

Die beiden Personen wurden
durch einen Atemschutztrupp
aus der stark verrauchten
Wohnung verbracht und dem
Rettungsdienst übergeben.

Nach der Erstversorgung wur-
den diese im Anschluss in ein
Krankenhaus verbracht. Nach
der erfolgreichen Menschen-
rettung führten wir eine
Druckbelüftung der Wohnung
durch, um diese rauchfrei zu
bekommen. 

Die betroffene Wohnung und
die angrenzenden Wohnun-
gen wurden vor unserem Ab-
rücken noch mittels einer
Wärmebildkamera kontrol-
liert, um eine weitere Gefähr-
dung ausschließen zu könn-
en.

FAHRZEUGBERGUNG BUS
Am 5. Februar um 01:12 Uhr
wurde die Feuerwehr Leo-
poldsdorf zu einer Fahrzeug-
bergung alarmiert. 

Aufgrund der schlechten Wet-
terverhältnisse und der damit
verbundenen Straßenbedin-
gungen schlitterte ein Ge-
lenksbus im Kreisverkehr bei
der Himbergerstraße mit der
Mittelachse aus der Fahrspur.

Durch uns wurde die Verkehrs-
regelung sowie Absicherung
sichergestellt und mit der Seil-
winde des HLF3 wurde der
Bus wieder „zurechtgerückt“,
sodass die Fahrt wieder fort-
gesetzt werden konnte. 

Aufgrund der unchristlichen
Zeit und des schlechten Wet-
ters war der Einsatz für den
einen oder anderen Kamera-
den sehr kräftefordernd. 

01.01.2023 – T1 Straßenreinigung nach Unfall
01.01.2023 – T1 Fahrzeugbergung nach Unfall
05.01.2023 – B1 Brandmeldeanlage Speditionsbetrieb
08.01.2023 – T1 Türöffnung nach Unfall in Wohnungen
09.01.2023 – S1 Betriebsmittelaustritt
16.01.2023 – T2 Menschenrettung nach Verkehrsunfall
20.01.2023 – B1 Brandverdacht Wohnhaus
20.01.2023 – B2 Zimmerbrand
23.01.2023 – 2 x B1 Brandmeldeanlage 
24.01.2023 – B1 Brandmeldeanlage Logistikbetrieb
05.02.2023 – T1 Fahrzeugbergung Bus
07.02.2023 – B1 Brandmeldeanlage Billa plus
15.02.2023 – B1 Brandmeldeanlage Kosmetikproduktbetrieb
17.02.2023 – B1 Brandmeldeanlage Kosmetikproduktbetrieb
24.02.2023 – B1 Brandmeldeanlage Entsorgungsunternehmen
24.02.2023 – B1 Kleinbrand Trafo auf Strommast
25.02.2023 – 2x T1 Sturmschaden Sicherung 

Straßenbeleuchtung
25.02.2023 – B1 Brandmeldeanlage Billa plus
27.02.2023 – B1 Brandmeldeanlage Kosmetikproduktbetrieb

EINSATZTICKER



KINDERFREUNDEGEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

KINDERFREUNDE FASCHINGSFEST
Endlich Fasching in Leo-
poldsdorf! Am Sonntag,
dem 19.2. war es endlich
wieder so weit. Wir, die
 Kinderfreunde, durften mit
vielen kleinen, aber auch
großen Leopoldsdorfer*
innen unser traditionelles
Faschingsfest mit vielen
 tollen Programmpunkten
zelebrieren.

Um 14 Uhr spazierten Prinzes-
sinnen, Piraten, Drachen,
 Mickey Mäuse, Ritter und un-
zählige weitere tolle kostü-
mierte Kinder und Erwachsene
in die beheizte Tennishalle, um
mit uns die närrische Zeit zu
 feiern. 

Nach einer kurzen Begrüßung
startete auch schon das be-
liebte Schwedenbomben -
wettessen. Der süße Spaß hat
nicht nur den Kleinen gefallen,
auch die Großen haben – mit
den Händen hinter dem Rük-
ken – einige Schwedenbomben
verdrückt. In der Bastelecke
wurden unzählige Clown-
Köpfe für zuhause gebastelt,
während unsere Luftballon-
künstler knapp 400 Luftballon-
figuren für unsere über 170
kleinen Gäste formten.

Bei einem Faschingsfest darf
natürlich ein Clown nicht feh-
len. Daher haben die Kinder-
freunde einen eingeladen, der

die Kinder im wahrsten Sinne
des Wortes verzauberte, denn
es handelte sich um einen
„Zauber-Clown“! In einer 45-
minütigen Show wurden die
Kinder zum Tanzen und Zau-
bern animiert – die Lachmus-
keln kamen dabei nicht zu kurz.
Ein weiteres Highlight unseres
Faschingsfestes war bestimmt
unsere Riesentombola! Mit
über 40 hochwertigen Preisen
konnten wir vielen Kindern
eine Freude bereiten. 

Nach einem lustigen Nachmit-
tag mit Vogerltanz, Polonaise &
Co wurde der große Kinder-
freunde-Fallschirm gefüllt mit
rund 300 Luftballons gespannt –

so war es naheliegend, dass
das Faschingsfest mit einem
großen Knall, in Form von ge-
meinschaftlichen Luftballon-
zerplatzen, endete.

Wir möchten uns für die schö-
nen Stunden mit euch bedan-
ken.

Eure Kinderfreunde

Vorsitzende Pamela Perschling-
hofer, 069919861101

Save the date: 
8.4.2023 OSTERFEST 
Dr. Berta Gauster Park
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GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

DER „JUGI”  SAGT  „HERZLICHEN DANK”  FÜR DIE UNTERSTÜTZUNG

Sehr geehrte Leopoldsdor-
fer*innen, liebe Leopolds-
dorfer Teenies! Zu Beginn
möchten wir uns bei all
jenen bedanken, die uns
sowohl in den sozialen
 Netzen als auch real bei
 unserer Jugendarbeit tat-
kräftig unterstützen.
Womit wir auch gleich zu
unserem  ersten Thema
 gelangen. 

JUGEND HILFT JUGEND
Seit einigen Monaten zeigte
unsere inzwischen doch schon
11 Jahre alte Musikanlage
schwere Mängel auf und wir
konnten sie daher nur noch
sehr eingeschränkt verwen-
den. Doch da wir sparsam und
sehr verantwortungsvoll mit
den uns zugeteilten Fördergel-
dern umgehen und wir nicht
gleich hunderte Euro für die
Beschaffung einer neuen Mu-
sikanlage ausgeben wollten,
haben wir es in diversen Elek-
trogeschäften und Reparatur-
werkstätten versucht, Hilfe zu
finden, leider erfolglos.

Daher versuchten wir es in
den sozialen Medien - und es
meldete sich ein 16jähriger
Teenager aus Hennersdorf -
der von unserem technischen
Problem hörte und sich die-
sem annahm. Und er schaffte
das Unmögliche - denn we-
nige Tage später kam er wie-
der zu uns in den Jugendclub

und übergab uns unsere wie-
der voll funktionsfähige HiFi-
Anlage.

Wir möchten uns daher an
dieser Stelle bei Leander (Bild
Mitte, bei der Übergabe im Ju-
gendclub) aus Hennersdorf
recht herzlich für seine unent-
geltliche Hilfe bedanken.

100% VEGETARISCH
Da sich unsere jugendlichen
Besucher meist über mehrere
Stunden bei uns im Club auf-
halten, bieten wir schon seit
Bestehen des Jugendclubs
kleine Speisen an, die sich im
Laufe der Jahre auch immer
wieder, je nach Beliebtheit,
geändert haben.

Vor einigen Wochen haben wir
dann in mühevoller Kleinarbeit
selbst unseren ersten, zu 100%
vegetarischen Burger kreiert.
Nur knackiges Gemüse, Kartof-
feln und Käse aus Österreich
und wichtig – keine künst -
lichen Fleischersatzstoffe.

Dieser Burger war von Beginn
an gleich so beliebt, dass wir

uns jetzt schon nach kurzer
Zeit auch für eine zweite vege-
tarische Speise entschieden
haben.

Die Wahl fiel dabei auf knusp-
rige Mozzarella Käse Sticks mit
köstlicher süß-sauer Dip Sauce.
Der Zuspruch bei den Jugend-
lichen am ersten Samstag war
so groß, dass wir sofort ausver-
kauft waren.

Wir freuen uns daher sehr,
dass wir uns auch in diesem
Fall für das richtige Angebot
an Fingerfood entschieden
haben.

ÖFFNUNGSZEITEN, INFOS
Abschließend laden wir hiermit
wieder alle Teenies im Alter ab
dem 12. Geburtstag ein, mit
ihren Freunden bei uns im
 Jugendclub vorbeizukommen,
der sich direkt auf der Wiese
neben dem Spielplatz bzw. Ge-
meindekindergarten befindet
und immer samstags ab 17 Uhr
geöffnet ist.

Und wir freuen uns bereits auf
den Sommer! Wir werden-
heuer endlich wieder action-
reiche Angebote im Freien
anbieten.

Aktuelle Informationen und
Aktionen werden immer wie-
der auf unserer Facebookseite
„Jugendclub Leopoldsdorf“
veröffentlicht, wir freuen uns
dort über jedes „like”.

Das Team vom Verein  „Jugend
Leopoldsdorf“ freut sich wei-
terhin auf euren zahlreichen
Besuch.
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Im Feber waren die Narren
mit lustigen – zum Teil
selbstgebastelten Kostü-
men – im Clublokal der
 Pensionisten unterwegs.
Auch heuer wurden die 
drei „schönsten“ Masken
prämiert. Hier durften wir
Lotte und Fredi Kortan zum
1. Platz, Renate und Gott-
fried Danninger zum 
2. Platz und Dagmar
 Zeymar zum 3. Platz
 gratulieren. 

Natürlich wurde auch viel ge-
lacht, getanzt und es gab
sogar einen Überraschungs-
gast – „Herzbub“ Heinz Sestak
– der uns seine Geschichten
über die  „Weiberleit“ erzählte. 
Wir möchten uns auch auf die-
sem Wege bei der Gemeinde
Leopoldsdorf für die Krapfen-
Spende bedanken. Sie haben
hervorragend geschmeckt!
Danke!

JAHRESHAUPTVERSAMM-
LUNG DER PENSIONISTEN
MIT NEUWAHLEN
Am 9. Jänner 2023 fand un-
sere Jahreshauptversamm-
lung statt, wo wir vielen
Mitgliedern für ihre langjäh-
rige Treue danken durften. Es
fanden auch statutenkonform
Neuwahlen des Vorstandes
statt und wir freuen uns, dass
der bestehende Vorstand mit
100%iger Zustimmung wieder
bestätigt wurde. Ein herzliches
„Danke für das Vertrauen“. Es
zeigt uns, dass wir am richti-
gen Weg sind. 

Wenn auch du/ihr Lust habt,
ein Teil unserer großen „Fami-
lie“ zu sein,  kommt einfach an
einem Clubnachmittag vorbei.
Nach unserem Clubmotto –
„Gemeinsam statt einsam“
freuen wir uns über jedes
neue Mitglied. 

Eure Vorsitzende 
Sonja Sestak  
+43 664 2567506

DIE NARREN
WAREN UNTER
WEGS  „LEO LEO“

CLUBNACHMITTAGE 
JEWEILS MITTWOCH 
15.00 – 19.00 UHR
Im Clublokal
Oberlaaerstraße 1
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GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF ROTES KREUZ

LEOPOLDSDORFER BLUT BUDDIES IM EINSATZ
Vier Blut Buddies unterstützten
nun im Februar die Blutspen-
deaktion der Rotkreuz-Bezirks-
stelle Schwechat. Sie betreuten
junge (Erst-)Spender:innen vor
Ort, klärten über den Ablauf
der Blutspende auf, unterstütz-
ten beim Ausfüllen der Frage-
bögen und kontrollierten die
Körpertemperatur der Spen-
der:innen. Außerdem ver-
wöhnten sie die Spender:innen
mit Würstel und Getränken. 

Das Rote Kreuz bedankt sich
sehr herzlich bei allen
Spender:innen sowie bei der
Feuerwehr Schwechat, die uns
während des Umbaus der Be-
zirksstelle ihre Räumlichkeiten
für die Blutspendeaktionen zur
Verfügung stellt.

Falls auch du Lust hast, ein Blut
Buddy zu werden oder das Rote
Kreuz in anderen Dienstleistun-
gen zu unterstützen, dann
wende dich an Sandra Niemeck
(sandra.niemeck@n.roteskreuz.at). 

Die Gruppenstunden finden
alle drei Wochen von 18-20 Uhr
in der Rotkreuz Dienststelle in
Leopoldsdorf statt. 

Seit September 2022 existiert beim Roten Kreuz Leopolds-
dorf eine „Aktivgruppe“. Jugendliche im Alter zwischen 14
und 18 Jahren treffen sich in regelmäßigen Gruppenstun-
den, um Erste Hilfe Maßnahmen zu trainieren, über aktuelle
und Rotkreuzthemen zu diskutieren, aber auch, um sich als
Kurshelfer:in, Ambulanzdiensthelfer:in, Digitaltrainer:in
oder Blut Buddy ausbilden zu lassen.
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v.l.n.r Angelina, Jessi, Lena, Alva
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„MUSIC AROUND THE WORLD“  KULTURELLES HIGHLIGHT IM AG34ERHAUS

24.3.26.3.2023 AUSSTELLUNG 
VON ART23 IM AG34ERHAUS

28.4.2023 BILDERVORTRAG IM 34ER
HAUS:  „RAXKÖNIG” GEORG HUBMER

Internationale und natio-
nale Künstler*innen aus
der Musikszene und unter-
schiedliche Themen aus
der Musikwelt werden
durch den Künstler Wolfi
Sobinia auf seine Art inter-
pretiert. Hauptaugenmerk
liegt in der Einfachheit der
Kohletechnik, in welcher
die meisten der Werke der
Stars entstanden sind. Er-
gänzend dazu erstrahlt die
Ausstellung mit bunten
Gemälden in Mischtechni-
ken aus Acryl und Resin,
um so farbige Highlights
zu setzen.

Der Künstler konnte schon auf
zahlreichen Ausstellungen
seine Werke präsentieren,
setzt sich auch gerne für Cha-
rities ein und möchte mit sei-
nen Kunstwerken Freude
bereiten, aber auch zum Nach-
denken anregen. Wolfi Sobinia

und Daniela ist es ein An -
liegen, die Kunst der breiten
Bevölkerung näher zu brin-
gen.

Als musikalische Begleitung
präsentiert sich die Gruppe
Thunupa aus Bolivien, welche
mit ihren einzigartigen Klän-
gen sicher viel „Gänsehaut-
feeling“ erzeugen und für eine
ganz besondere Stimmung
sorgen wird.

14.4. VERNISSAGE 
IM AG34ER-HAUS
Zur Eröffnung der Vernissage
laden wir am 14. April um
18.30 Uhr herzlich ein. 

Erlebt mit uns die unterschied-
liche Kunst, komprimiert an
einem Abend in Leopoldsdorf!
Die Veranstaltung wird mit
einer Performance der darstel-
lenden Künstlerin Irene Peios
eröffnet, welche das Thema

der Ausstellung aufgreift und
in Verbindung mit der Ausstel-
lungsstätte bringt - eine
durchaus einzigartige und
spannende Darbietung ist ga-
rantiert.

Für das leibliche Wohl ist
ebenso gesorgt.

Selbstverständlich ist der
Künstler selbst vor Ort und
freut sich auf regen Austausch
mit den Gästen. Werke von
Wolfi Sobinia, der unter ande-
rem Mitglied der Künstler-
gruppe art23 aus Wien/Liesing
ist, sind bei den Vernissagen
zu sehr attraktiven Preisen er-
werbbar.

ÖFFNUNGSZEITEN
Die Ausstellung ist auch am
Samstag, 15.04. von 12.00 Uhr
bis 18.00 Uhr und am Sonntag,
16.04. von 10.00 Uhr bis 15.00
Uhr geöffnet.

Veranstalter: 
Künstler Wolfi Sobinia & 
Daniela Mitterlechner 
als Kuratorin

Der Eintritt ist frei!Der Raxkönig Georg Hubmer und der Wiener
 Neu städter Kanal! Eine Erfolgsgeschichte. 
Bildervortrag von Fritz Lange. Freitag, 28. April 2023,
17:00 Uhr, AG34-Haus, Schulgasse 15.

Fritz Lange erzählt die Erfolgs-
geschichte des „Raxkönigs“
Georg Hubmer, der vom einfa-
chen Holzknecht zum Bieder-
meier-Millionär wurde. Georg
Hubmer lieferte vor 200 Jahren
mit Naßwalder Holzknechten
Brennholz aus den Wäldern
von Schneeberg und Rax
durch das Höllental und über
den Wiener Neustädter Kanal

zu Ziegelöfen und nach Wien.
Für den Transport bauten sie
Schiffe, Schwemmkanäle, Holz-
aufzüge, Klausen, Rechen und
den damals längsten Tunnel
Österreichs. 

Eintritt: 9 Euro 

Anmeldung unter post@leo-
poldsdorf.gv.at oder telefonisch
02235 42436-20  Frau Allbauer.
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AUS DER PFARRE

GOTTESDIENSTE RUND UM OSTERN
Palmsonntag: 10.15 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe
Gründonnerstag: 20.00 Uhr Feier vom letzten Abendmahl
Karfreitag: 15.00 Uhr Kreuzweg

20.00 Uhr Karfreitagsliturgie
Karsamstag: 21.00 Uhr Feier der Osternacht
Ostersonntag: 10.15 Uhr Feierliche Ostermesse
Ostermontag: 09.00 Uhr Abmarsch zum Emmausgang 

nach Hennersdorf
10.00 Uhr gemeinsame Messe des 

Pfarrverbandes am Peters-
bach (in Hennersdorf)

In der Pfarre gibt es der-
zeit einige Aktivitäten im
Bereich der Caritas, um be-
dürftigen Mitmenschen
etwas unter die Arme zu
greifen, aber auch unsere
Orgel braucht dringend
Ihre Hilfe.

AKTION KILO
Unter diesem Motto haben die
Firmkandidaten vor Weihnach-
ten bei einem unserer Super-
märkte Lebensmittel für die
Aktion Le+O der Caritas ge-
sammelt. Dabei sind stolze 900
kg gespendet worden, die wir
der Lebensmittelausgabe der
Pfarre Kaiserebersdorf überge-
ben konnten.

Es werden auch weiterhin Le-
bensmittel gesammelt, die je-
weils am 3. Wochenende im
Monat (zu den Familienmes-
sen) in der Pfarre abgegeben

werden können. Unser Caritas-
Team bringt die Spenden dann
direkt zur Ausgabestelle.

SCHULSACHEN FÜR ALLE
Für diesen Zweck sammelt die
Pfarre ab sofort Schultaschen
und Schulsachen, die zu Schul-
beginn Kindern bedürftiger
Familien zur Verfügung ge-
stellt werden.

DIE ORGEL
unserer Kirche begleitet uns
jetzt schon viele Jahre und be-
nötigt bereits dringend ein
großes fachmännisches Ser-
vice.

Um die Mittel dafür aufzubrin-
gen, findet am 4. Juni ein „Fest
für unsere Orgel“ mit Benefiz-
konzert und einem bunten,
abwechslungsreichen musika-
lischen Programm statt. Im
Rahmen einer kleinen Führung

kann man allerhand Wissens-
wertes über unsere Kirchenor-
gel erfahren. Auch der Spaß für
unsere jüngsten Gäste wird
natürlich nicht zu kurz kom-
men. Wir bitten Sie um Spen-
den für die Orgelrenovierung
auf unser Konto:

Pfarre Leopoldsdorf AT77 3225
0000 0030 0087, Zweck: Orgel,
oder Sie können einfach gleich
den QR-Code mit Ihrer Bank-
App scannen. 

Danke im
Voraus für
Ihre Unter-
stützung.

RAUM ZU VERMIETEN
Wir vermieten einen leeren
Saal mit 107 m2, Nebenräume
ca. 20 m2, in unserer Pfarre,
stunden- oder tageweise, vor-

erst befristet bis Ende Juli 2023. 
Ab August wäre auch eine
Komplettvermietung möglich
(Preis auf Anfrage). 

Ausstattung: Parkettboden,
Einbaukästen, WC-Anlage und
Waschbecken vorhanden. 

Bei Interesse bitte um Kontakt-
aufnahme mit unserer Pfarr-
kanzlei

TAUSCHMARKT
Nach 3 Jahren ist es endlich
wieder so weit. Unser beliebter
Tauschmarkt für Kindersachen
startet wieder. 

Wir freuen uns auf viele Besu-
cher!

Annahme und Verkauf:
Do, 23.3.: 09.00 – 12.00
und 13.00 – 19.00 Uhr
Fr, 24.3.: 09.00 – 12.00 
und 13.00 – 19.00 Uhr

Nur Verkauf:
Sa, 25.3.: 11.00 – 16.00 Uhr
So, 26.3.: 11.00 – 13.00 Uhr

Abholung 
und Auszahlung:
So, 26.3.: 15.00 – 18.00 Uhr
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WOCHENMARKT

HERZLICH WILLKOMMEN AM WOCHENMARKT

GEMEINDE-

… hieß es nach der Winter-
pause heuer wieder am
18.02. zum Saisonstart
 unseres allseits beliebten
Wochenmarktes. Bereits
Anfang dieses Jahres
 beginnt die Vorbereitung
für 2023. Durch die Be -
mühungen unserer Markt-
aufsicht, Reinhard
Kolacek, haben nicht nur
alle Marktfahrer wieder
zugesagt, sondern wir
 eröffnen den Markt mit
neuen, zusätzlichen Markt-
ständen.  

NEUER KAFFEESTAND 
AM MARKT
Unser neuer Kaffeestand hatte
alle Hände voll zu tun, um die
Wünsche der Besucher zu er-
füllen. Auch die vegane Scho-
kolade (Nuri Trüffel) kam sehr
gut an. Der Genuss von vielen
heißen Kaffeevariationen war
für die Besucher*innen eine
Wohltat und den Kindern zau-
berte der Kakao meist ein
 Lächeln ins Gesicht.  

AUCH ALKOHOLFREIE 
GETRÄNKE AM MARKT
VERFÜGBAR
Als Alternative zu den alko -
holischen Getränken stehen
beim Gin-Stand ab sofort auch
antialkoholische Getränke zur
Verfügung.

ITALIENISCHE PRODUKTE
AUS KALABRIEN 
Perle di Calabria bietet italieni-
sche Produkte direkt aus Kala-
brien an. Ihre Lieferanten sind
die kleinen lokalen Bauern, die
alle Produkte selber herstellen.
So können die Marktsteher
Produkte in bester Qualität an-
bieten. 

■ Crema / Paste / Pesto: 
Die auserwählten Cremen,
Pasten und Pestos sind
ausgezeichnet auf Brot,
Bruschetta oder als Pasta-
sauce zu verwenden 

■ Italienischer Käse aus der
Region herzhaft süß oder
auch scharf 

■ Nduja, eine Spezialität
 Kalabriens. Würzig, pikant.
Einfach lecker 

■ Salami / Speck mit einem
Hauch von Kalabrien. Ein
Genuss

■ Nudeln (Fileja) ist ein typi-
sches Produkt der kalabri-
schen Tradition 

■ Oliven und Antipasti
 eingelegt in unterschied -
liche Gewürze von herz-
haft bis scharf. 

ESSIG, APFELSAFT UND
KRAUT 
Unser „Essig Peppi“ wird uns
heuer wieder einige Male mit
seinen selbst produzierten
und auch prämierten Produk-
ten (Essig, Apfelsaft, Shrap, …)
verwöhnen. Spezieller Apfel-
saft und Krautwasser bzw.
Sturm sind sehr beliebt bei
den Marktbesucher*innen.

FREILANDEIER 
Die Eierkutsche (ein Jungun-
ternehmerpaar aus Henners-
dorf ) ist bereits zu einem
festen Bestandteil des Marktes
geworden. Seit 2021 versorgt
sie uns mit Eier von ihren Frei-
landhühnern. Regional frisch
vom Hersteller. Ein Gedicht
was will man mehr! 

BIERSTAND ERWEITERT
DAS PRODUKTANGEBOT  
Enkidus Braustube kommt
gleich mit einigen Neuerun-
gen aus dem Produktsorti-
ment zum Leopoldsdorfer
Wochenmarkt: Das Hanfbier
Dulliöh. und den „Samt -

goscherl Senf“ bzw. die  „Ma-
rillengoscherl Marmelade“
gibt es zu entdecken. Einfach
großartig, was regionale
Marktgemeinschaften und
ihre Produzenten hervorbrin-
gen. Kommt und probiert. Von
hell bis dunkel und auch ein
Sauerbier steht zur Verko-
stung. Link zur Facebook-
Seite: fb/EnkidusBraustube

GIN, EIN DAUERBRENNER
„Die Zwoa“ haben sich mit
ihren Gin- und Likörvariatio-
nen fest am Markt etabliert.
Bereits 2022 gab es „Gin Tonic“
oder „Gin to Go“. Auch der
Whisky und Rum sind ein Ge-
heimtipp. Wie ich hörte, haben
sich „Die Zwoa“ für heuer
etwas Besonderes überlegt.
Aber dazu später mehr.   

FEEDBACK ERBETEN
Wie immer habe ich ein offe-
nes Ohr für eure Kritik. Sprecht
mich einfach am Markt an
oder schreibt mir eine E-Mail
unter wochenmarkt@leopolds-
dorfer.at. Auch freue ich mich
auf viele nette Gespräche.

Ein Leopoldsdorf ohne unse-
ren Wochenmarkt kann sich,
glaube ich, fast niemand mehr
vorstellen. Daher ein großer
Dank an euch, liebe Besu-
cher*innen, für eure Treue. 

UNSERE MARKTZEITEN 
Jeder 1. & 3. Samstag im
Monat (März bis Dezem-
ber) vor dem Gemeinde-
amt in der Zeit von 8.00
bis 12.00 Uhr. Weitere Infos
gibt’s regelmäßig auf
 Facebook unter wochen-
markt.leopoldsdorf. 
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GENUSS-TOUR NASCH-
MARKT AM 22. APRIL 2023 
... mit Gabi Gürtler, Koch-
und Ernährungscoach aus
Leopoldsdorf

Lust auf ein Genuss-Erlebnis?
Dann komm mit uns auf den
Naschmarkt! Obst und Ge-
müse, Falafel, Antipasti, Käse-
Spezialitäten, Gewürze, heimi-
sche und exotische Früchte,
Scharfes, Süßes, Fisch, Fleisch
und vieles mehr. 

Entdecken, naschen und gu-
stieren – einfach einen schö-
nen Vormittag verbringen.
Gabi Gürtler führt uns durch
das bunte und fröhliche
Markttreiben am Naschmarkt.
Es gibt nicht nur Spannendes
zu sehen und zu hören, son-
dern auch einiges zu kosten.
Lass dich zum Genuss verfüh-
ren. Dauer ca. 3 Stunden.

Treffpunkt um 9 Uhr vor dem
Gemeindeamt oder um 10 Uhr
vor dem Markt Amt, gegen-
über der U-Bahnstation (U4)
Kettenbrückengasse.

Anmeldung bis spätestens 21.4.
direkt bei guertler@gesund-mit-
genuss.at oder +43 664 4357018

VORTRAGSREIHE
Im Rahmen unserer Vortrags-
runde ging es beim letzten
Thema vor der Weihnachts-
pause am 22. November um
das (Heil-)Fasten. Unsere Vor-
tragende Christina Thomar hat
alle Anwesenden in ihren Bann
gezogen und ganz sicher In-
teresse geweckt. Jetzt kommt
die Zeit des Umsetzens.

Somit blicken wir auf ein ge-
lungenes Vortrags-Jahr zurück
und werden aufgrund des
großen Zuspruchs auch im
heurigen Jahr die Vortrags-
reihe fortführen. 

Mit einem ganz anderen
Aspekt sind wir im Jänner ge-
startet – es ging um „Selbstbe-
stimmtes Sterben – Grund-
recht oder Frevel?“ mit Sepp
Fennes.

Als nächstes stehen folgende
Gesprächsrunden an:

Im online Kalender der Ge-
meindehomepage sowie im
Papier-Gemeindekalender
und demnächst auch im 
„Gemeindeapp Leopoldsdorf“

finden Sie alle Termine unserer
Veranstaltungen.

Alle Infos und weitere Aktivitä-
ten finden Sie auf unserer
 Facebook Seite 
www.facebook.com/
gesundesleopoldsdorf sowie
unter www.leopoldsdorf.gv.at/
gesunde-gemeinde.html 

Das Team der Gesunden Ge-
meinde Leopoldsdorf trifft
sich jeden 1. Montag des Mo-
nats und freut sich über inter-
essierte Gäste. Einfach als
Zuhörer oder auch über im
Gesundheitsbereich aktive
Leopoldsdorfer, die mit dem
Gedanken spielen, sich unse-
rem Team anzuschließ-
en. Bitte sprechen Sie mich 
an unter Jochen.Ditterich@
Leopoldsdorfer.at oder 0676
4372712.

Mit gesunden Grüßen
Ihr GR Jochen Ditterich

DI, 28.03.
Ayurveda
Manuela Kowar

DI, 25.04.
Cell-re-active-Training 
Sabine & Florian Spangl

DI, 23.05.
LachYoga
Angela Stummer
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ZWEI NEUE TRINKBRUNNEN FÜR LEOPOLDSDORF
Im Gemeindevorstand gab
es im Juni 2022 die Zustim-
mung für die Errichtung
zweier Trinkbrunnen in
Leopoldsdorf – gegenüber
dem Gemeindeamt neben
dem Kriegerdenkmal sowie
am Friedhof im  Eingangs-
bereich. Bereits seit Sep-
tember 2021 sind wir mit
dem Team der „Gesunden
Gemeinde Leopoldsdorf“
hartnäckig an diesem
Thema drangeblieben.

Vielleicht sind Ihnen die neuen
Brunnen im „EVN Hellblau“
beim Vorbeigehen bereits auf-
gefallen – noch sind diese ja
winterfest verpackt, werden
aber mit Beginn der wärmeren
Jahreszeit in Betrieb genom-
men.

2. TRINKBRUNNEN 
ALS DRAUFGABE 
AUS VERHANDELT
Wir nutzen eine Aktion der
EVN, die uns zunächst nur

einen Trinkbrunnen kosten-
frei liefern und aufstellen
wollte. Durch intensive Ver-
handlung bekamen wir auch
den zweiten Brunnen ohne
Kosten für die Gemeinde. Le-
diglich die Instandhaltungs-
und Verbrauchskosten sind
durch die Gemeinde zu lei-
sten. Wir gehen von Kosten
i.d.H.v. ca. 200,- Euro pro Jahr
aus.

Ein guter Deal:  Trinkbrunnen
sind eine wirksame Maß-
nahme, um die Folgen steigen-
der Temperaturen zu mindern,
bieten Erfrischung nicht nur an
Hitzetagen und tragen durch
das „Wieder-befüllen“ mitge-
brachter Flaschen zur Müllre-
duktion bei!

Bitte nutzen Sie zahlreich die-
ses kostenfreie Angebot an ge-
sundem Trinkwasser und
schonen dabei Ihr Geldbörserl,
die Umwelt und Ihre Gesund-
heit.

1.4. TRINKBRUNNEN-
ERÖFFNUNG
Wir als Gesunde Gemeinde
laden Sie herzlich zur Eröff-
nung der Trinkbrunnen am 
1. April – voraussichtlich um 
11.00 Uhr – im Rahmen unser -
es Wochenmarktes ein. 

Für ein kleines, aber feines Rah-
menprogramm wird gesorgt.
Weitere Infos dazu entnehmen
Sie bitte den (sozialen) Medien
und der Gemeindehomepage.

Text: GR Jochen Ditterich
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BALLSCHULE SOMMERCAMPS
Die Ballschule Frey bietet
heuer 2 Sommercamps für
Kinder zwischen 3 und 14
Jahren in Leopoldsdorf an. 

BALLSCHULE KINDER -
GARTEN CAMP: 3 - 6 JAHRE
Im Kindergarten Camp lernen
die Kleinsten an der sommer-
lichen Frischluft viele unter-
schiedliche Ballsportarten
kennen. Von Fußball, Basket-
ball, Landhockey, Tennis bis
hin zu Frisbee und abwechs-
lungsreichen Abenteuerspie-
len ist die Liste unserer
Möglichkeiten quasi uner-
schöpflich. Mit altersgerech-
ten Übungen verbringen die
Kinder eine Woche voller Be-
wegung, Spaß & Action.

BALLSCHULE CAMP: 
6 - 14 JAHRE
Beim Schwerpunkt Camp Ball-
schule haben die Kinder viel
Spaß mit einer bunten Palette
an Ballsportarten. Gespielt
werden Fußball, Basketball,
Volleyball, Landhockey und
Tennis. Die Kids haben eine
Menge Spaß bei unterschied-
lichen Abenteuerspielen mit
dem Ball. In diesem Camp ist-
für jede und jeden was dabei. 

BALLSCHULE FUSSBALL
CAMP: 6 - 14 JAHRE
Beim Schwerpunkt Camp Fuß-
ball bietet die Ballschule spe-
zielle Trainingseinheiten für die
Weiterentwicklung in den Be-
reichen Technik, Taktik und Ko-
ordination. Spaß und Spiel
stehen bei diesem Camp im
Vordergrund. Aber eben
immer mit einem primären
Fokus auf Fußball und Übungs-
spielen.

Neben Action, Spaß und Bewe-
gung wartet selbstverständlich
auch gesunde Verpflegung auf
die Kids. Die Ballschule küm-
mert sich mit viel Herz und Be-
geisterung um die Kinder.

TERMINE:
17.  bis 21.  Juli
24.  bis 28.  Juli

KURSZEITEN:
Montag – Freitag
Check-in zwischen 
8:00 und 9:00
Check-out zwischen 
15:00 und 16:30

KOSTEN: 
240 Euro / Kind.
Rabatt für Geschwister-
kinder: 10 Euro pro Kind

Gruppenermäßigung ab 
5 Kindern bitte Anfragen
(Tel. 0660 440 60 61)
Rabatte sind nicht mit -
einander kombinierbar.

Ballschule Frey T-Shirt 
inklusive

ANMELDUNG 
UND DETAILS:
Alle Details zu unseren
Camps und die Möglich-
keit der Anmeldung
 finden Sie unter
www.ballschule-frey.at

Die Ferien sind lange – umso
wichtiger ist es, dass die Kin-
der erstklassig betreut werden
und Spaß haben. Und diese
Aufgabe übernimmt die Ball-
schule gerne.
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KOMPOSTERDE AB 2023 ZUSÄTZLICH AUCH IN SÄCKEN ERHÄLTLICH, 
ALTERNATIV ZUR ERDE GIBT ES AUCH RINDENMULCH

AB 
9.5.2023
AM
ABFALL
SAMMEL
ZENTRUM
ERHÄLT
LICH

Der Abfallverband hat
2023 die Komposterde -
aktion umgestellt. Unter
dem Motto „Zurück in die
Natur” wird hochwertiger
Bio-Hochbeet-Kompost in
30 Liter-Säcke vorbefüllt.
Ebenso wird Rindenmulch
in 50 Liter-Säcke verpackt.
Ab 9.5. kann sich jeder
Haushalt zu den Öffnungs-
zeiten des Abfallsammel-
zentrum entweder einen
Sack Komposterde oder
einen Sack Rindenmulch
abholen. Zusätzlich gibt 
es einen Container mit
loser Erde, aus dem Sie in
gewohnter Weise Erde 
in Kübel und anderen 
Gebinden abfüllen 
können. 

SINN DER AKTION 
„ZURÜCK IN DIE NATUR”
Die Kompostierung findet bei
der Firma Lengel in Schwadorf
statt. Aus unseren Bioabfällen
wird wieder wertvolle Erde
hergestellt. Dadurch werden
Ressourcen geschont und
Nährstoffe zurück in den Kreis-
lauf geführt. Die Komposterde
kommt in den eigenen Gärten
und auf den Balkonen wieder
zum Einsatz. 

BIO-HOCHBEET-ERDE
Torffreie Spezialerde mit
ganzjähriger Anwendbar-
keit für alle Zierpflanzen
sowie einen ergiebigen
Gemüse-, Obst- und Kräu-
teranbau. Dank 100% na-
türlichen Inhaltsstoffen
gemäß EG-Öko-Verord-
nung für den ökologi-
schen Anbau geeignet.

RINDENMULCH
Der Lärchen-Rindenmulch verfügt über
eine extrem hohe Feuchtigkeitsspei-
cherkapazität durch die er das Austrock-
nen von Böden verhindert. Er eignet
sich ideal als naturnahe Bodenabdek-
kung für Sträucher, Hecken und ähnli-
che Gewächse. Man benötigt weniger
Gießwasser, die Nährstoffversorgung
des Bodens verbessert sich und das
Wachstum von Unkraut wird verhindert.

SEIT 2023 GEHÖREN ALLE VERPACKUNGEN IN DEN GELBEN SACK
BZW. DIE GELBE TONNE!

In den Gelben Sack / die Gelbe Tonne gehören ...
Leichtverpackungen wie  Joghurt-becher, Plastiksackerl, Trage -
taschen, Kunststofftuben, Blisterverpackungen, Kunststoffdek-
kel und -verschlüsse, Obst- und Fleischtassen aus Kunststoff,
Tier futtersackerl, Netze aus Kunststoff und Jute, Styropor -
verpackungen, Holzsteigen, biogene Verpackungen, Plastik -
flaschen, Getränkekartons; Metallverpackungen wie
Getränkedosen, Konservendosen,  Metallverschlüsse, -tuben,
Bierkapseln, Alufolien,  Tierfutterdosen, Becherdeckel.

Nicht hinein gehören ...
Alle Kunststoffe und Metalle, die keine  Verpackungen sind, 
z. B. Gartenschläuche, Badesandalen, Gartenmöbel, Spielzeug,
Rohre, Gummihandschuhe

2023 hat eine Änderung des bestehenden Mülltrenn -
system mit sich  gebracht. Nicht nur Plastik flaschen und
Dosen gehören nun in den Gelben Sack oder die Gelbe
Tonne, sondern jegliche Ver packung mit Ausnahme von
Papier und Glas.
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MÄRZ
22.03. Tanz in den Frühling,

Pensionistenverband
24.03.-26.03.2023 Ausstellung

Art23, AG34er-Haus
23.-26.03.   Tauschmarkt für

Kindersachen, Pfarre
28.03. Gesprächsrunde 

Ayurveda,  Gesunde 
Gemeinde

APRIL
01.04. Wochenmarkt vor dem

Gemeindeamt, 
03.04. Arbeitskreis, Gesunde

Gemeinde
05.04. Ostern im Klub, Pensio-

nistenverband
06.04. Osterfest, Seniorenbund
08.04. Osterfest, Kinder-

freunde
10.04. Osterhasenland, ÖVP
14.04.-16.04. Music Around

The World, AG34er-Haus

15.04. Frühjahrsputz 
15.04. Wochenmarkt vor dem

Gemeindeamt 
22.-23.04.   Pfarrflohmarkt 
25.04. Gesprächsrunde, 

Gesunde Gemeinde
26.04. Saisonschluss der Klub-

nachmittage 2022/
2023, Pensionisten -
verband

28.04. Bildervortrag Wr. Neu-
städter Kanal, AG34er-
Haus

29.04. ÖVP-Maibaumfest
30.04. Maifest mit Maibaum-

aufstellen, SPÖ
30.04. Firmung, Pfarre

MAI
06.05. Jahreshauptversamm-

lung, Siedlerverein
06.05. Erstkommunion, Pfarre
06.05. Wochenmarkt vor dem

Gemeindeamt 

06.-07.05.    Franz Frisch Turnier,
SCL

08.05. Arbeitskreis, Gesunde
Gemeinde

10.05. Muttertagsfahrt der
 Gemeinde 

13.05. 10 Jahres Jubiläums
Stockschützen Turnier,
Stockschützenverein

20.05. Wochenmarkt vor dem
Gemeindeamt 

20.05. Playback Show Kids und
Erachsene,  SCL

23.05. Gesprächsrunde, 
Gesunde Gemeinde

24.05. Ausflug, Pensionisten-
verband

26.05. Pfarrseniorenausflug
27.05. Frühlingsfest,

SPÖ

JUNI
03.06. Wochenmarkt vor dem

Gemeindeamt

03.06. Jugend spricht – Veran-
staltung, Verein „Jugend
spricht”  

03.06. Playback Show Kids 
(Ersatztermin), SCL

03.06. Playback Show Erwach-
sene (Ersatztermin), SCL

05.06. Arbeitskreis, Gesunde
Gemeinde

10.06. Gassl-Fest in der AURA-
Siedlung, Bürgerliste

11.06. Radgeschicklichkeits-
fahren, ARBÖ

15.06. Spanferkelessen, 
Seniorenbund

17.06. Sonnwendfeier, ÖVP
17.06. Wochenmarkt vor dem

Gemeindeamt 
24.06. Sonnwendfeier (Ersatz-

termin), ÖVP
27.06. Gesprächsrunde, 

Gesunde Gemeinde
30.06. Grillfest im Clublokal,

Pensionistenverband

VERANSTALTUNGS KALENDER

ARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN
DR. JOSEF ROSENMAYER
Maria Lanzendorfer Straße 10, 
Stiege 4/3, 
Tel.: 02235 449 93 
Ordinationszeiten: 
Mo 7.30 - 11.00 Uhr u. 15.00 - 18.00 Uhr, 
Mi 7.30 - 12.00 Uhr
Do 14.00 - 18.00 Uhr 
 Fr 7.30 - 11.30 Uhr 
Blutabnahme: 
Di 7.30 - 8.30 Uhr 
gegen Voranmeldung

ARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN
DR. OLIVER FRANTZ
Hauptstraße 29-31, Stiege 2 
Tel.: 02235 423 37
Ordinationszeiten:
Mo, Di, Mi und Fr: 
8.00 - 10.30 Uhr u. 15.00 - 17.30 Uhr
Blutabnahme: 
Mi 8.00 - 9.00 Uhr 
Physiotherapie nach Vereinbarung

FACHARZT FÜR ZAHN-, 
MUND- & KIEFERHEILKUNDE
DR. EVA KUCERA
Hauptstraße 29 - 31, Stiege 1
Ordinationszeiten: 
Mo 10.00 - 14.00 Uhr u. 15.00 - 19.00 Uhr, 
Mi 15.00 - 19.00 Uhr
Do 10.00 - 14.00 Uhr 
Fr 9.00 - 13.00 Uhr
Voranmeldung unter Tel. 02235 422 48

FACHARZT FÜR GYNÄKOLOGIE & 
GEBURTSHILFE
DR. MARTIN HEBER
Goethestraße 49
Tel.: 02235 47 703 
oder 0664 134 00 04
Ordinationszeiten: 
Di 17.00 - 19.00 Uhr  
und nach telefonischer Vereinbarung

FACHARZT FÜR ORTHO PÄDIE UND 
ORTHOPÄDISCHE CHIRURGIE
DR. NEZIR SELA (Wahlarzt)
Maria Lanzendorfer Str. 5a
Ordinationszeiten:
Montag 14.00 - 19.00 Uhr
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung unter 0660 7229488
dr.sela@gmx.at

DIPL. LOGOPÄDIN UND
LEGASTHENIETRAINERIN
EVELYN ROSENMAYER-WOHLLEBEN
Mirabellengasse 20 
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung: 0676 36 19 110
evelyn.rosenmayer@aon.at

PSYCHOTHERAPIE & BERATUNG
MAG. MICHAEL BARTSCH
in der Praxis von Dr. Rosenmayer
Maria Lanzendorfer Str. 10/4/3
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung unter 0664 599 83 13
www.michael-bartsch.at
michaelbartsch@gmx.at

ÄRZTIN FÜR ALLGEMEINMEDIZIN
MIT SCHWERPUNKT
ÄSTHETISCHE MEDIZIN 
DR. MARTA TILSCHER
Hauptstraße 25,
Tel.: 0660 9376556, Termine nach 
telefonischer Vereinbarung,
ordination@drtilscher.com

ARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN 
MIT SCHWERPUNKT
SCHMERZ THERAPIE 
DR. ANDREAS TILSCHER
Hauptstraße 25,
Tel.: 0660 7678930, Termine nach 
telefonischer Vereinbarung,
praxis@tilscher.com

KLINISCHE  PSYCHOLOGIN 
GESUNDHEITS PSYCHOLOGIN  
PSYCHO THERAPEUTIN SF
MAG.A BRIGITTE LEEBJUNG
Lehmgasse 2/1/9
Tel.: 0664 411 04 85, 
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung

TIERARZTPRAXIS LEOPOLDSDORF
DIPL.TZT. MAG. MARTINA PRIESNER
Hauptstraße 13, 
Tel.: 02235 / 442 00
Mo, Do 9.00 - 11.00 Uhr ,
Mo, Di, Mi, Fr 17.00 - 19.00 Uhr, 
Sa 10.00 - 12.00 Uhr

ÄRZTE IN LEOPOLDSDORF
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BECKER Ernestine
CUTURA Jelka
DEISER Theresia
FINK Eva
FRIEPES Edith
GEISSEDER Maria
GERHART Karl
GSCHLACHT Richard
HADACEK Rudolf
HAUBNER Bernhard
HODINA Renate
HÖDL Renate
HORVATH Brigitta
MERTEN Manfred
MIKSCH Helga
NEMES Maria
NEMETH Rosalia
OPPELT Maria
RASCHEK Edith
RICHTER Peter
ROZNOWSKY Leopold
SASSMANN Sonja
SCHMUTZER Walter
SPILIOTIS Konstantin
TRENK Theresia
WITECEK Klara

VERSTORBENE

1927
1956
1943
1927
1927
1935
1947
1935
1939
1937
1943
1942
1942
1958
1952
1974
1928
1923
1932
1940
1928
1936
1952
1952
1925
1930

DR. ANDREAS TILSCHER STELLT SICH VOR

Mein Name ist Dr. med. Andreas
 Tilscher. Ich bin Arzt für Allgemein -
medizin und betreibe eine Ordination
für Schmerztherapie. Ich möchte mich
heute hier vorstellen und Ihnen meine
Praxis und meine Leistungen näher-
bringen.

In meiner Praxis biete ich eine umfassende
Behandlung von Schmerzen aller Art an.
Dazu gehören beispielsweise Rücken-
schmerzen, Gelenkschmerzen und Nerven-
schmerzen. Ich setze dabei auf eine
individuelle Therapie, die auf die Bedürfnisse
des Patienten abgestimmt ist. Dazu gehören
beispielsweise auch osteopathische Techni-
ken, Manuelle Medizin sowie die Durchfüh-
rung von Injektionen und Infiltrationen.

Gerade die Zusammenarbeit mit Physio-
und ErgotherapeutInnen hier im Checkpoint
Gesundheit bietet eine ideale Kombination
zur Verbesserung Ihrer Schmerzsymptoma-
tik. 

Ich möchte betonen, dass Schmerzen kein
unvermeidliches Schicksal sind und dass es
möglich ist, diese erfolgreich zu behandeln.
Ich stehe Ihnen gerne für eine Beratung zur
Verfügung und freue mich darauf, Sie in mei-
ner Praxis begrüßen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Andreas Tilscher 
www.drtilscher.at, Praxis@tilscher.com
+43 660 7678930
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ABFUHR-
TERMINE

RESTMÜLL 1 
Mi 29.03.2023
Mi 26.04.2023
Mi 24.05.2023
Mi 21.06.2023

RESTMÜLL 2
Mi 29.03.2023
Mi 26.04.2023
Mi 24.05.2023
Mi 21.06.2023

ALTPAPIER 1 
Mi 29.03.2023
Mi 24.05.2023

ALTPAPIER 2
Do 30.03.2023
Do 25.05.2023

GELBER SACK 1
Do 06.04.2023
Fr 05.05.2023
Fr 02.06.2023

GELBER SACK 2
Fr 07.04.2023
Fr 05.05.2023
Fr 02.06.2023

ABFALLSAMMELZENTRUM

Gemeindeamt: 
42 4 36
Polizei Leopoldsdorf: 
059 133 / 32 29
Feuerwehr: 
122
Rotes Kreuz Schwechat: 
059 144 / 77 000
Notruf Rettung: 
144
Ärztenotdienst: 
141
Apotheke: 
44 1 29
Apotheken Notruf:
1455 
Kinderkrippe: 
42 9 35
Landeskindergarten 1: 
42 6 93
Landeskindergarten 2:
42 9 30
Hort Kinderparadies: 
42 0 66
Hort Volksschule: 
47 7 57 - 16
Volksschule: 
47 7 57
Pfarramt: 
42 2 95
Post Hotline: 
0800 010 100

WICHTIGE 
TELEFON-

NUMMERN

Bitte die Abfall  be hälter (Mülltonnen und
Gelbe Säcke) am  Abfuhrtag bis  spätestens 
6 Uhr bereitstellen. Nach  erfolgter  Ent leerung 
die   Mülltonnen wieder auf’s  eigene Grundstück
 zurückstellen.

KROBOTH Jonas
LINORTNER-KIEGERL Carlotta
LONCAREVIC Stella
STÖGER Oskar
STRAUSZ Elena
THALINGER Lilly
VALENTA Emilia Eleonora
YILDIZ Mirjam

GEBURTENABFUHR-
TERMINE

BIOMÜLL 1 
Mi 29.03.2023
Mi 05.04.2023
Mi 12.04.2023
Mi 19.04.2023
Mi 26.04.2023
Mi 03.05.2023
Mi 10.05.2023
Di 16.05.2023
Mi 24.05.2023
Do 01.06.2023
Di 06.06.2023
Mi 14.06.2023
Mi 21.06.2023
Mi 28.06.2023

BIOMÜLL 2   
Do 30.03.2023
Do 06.04.2023
Do 13.04.2023
Do 20.04.2023
Do 27.04.2023
Do 04.05.2023
Do 11.05.2023
Mi 17.05.2023
Do 25.05.2023
Do 01.06.2023
Mi 07.06.2023
Do 15.06.2023
Do 22.06.2023
Do 29.06.2023

ELTERN & KIND „LEO TREFF”
21.03., 18.04., 02.05., 16.05., 06.06., 20.06., 05.09., 19.09.        
Im Checkpoint Gesundheit, Hauptstraße 25

ONLINE STILL-BERATUNG
27.03., 24.04., 08.05., 22.05., 12.06., 26.06.,
10.07., 31.07., 28.08. -  je 9.00 - 11.00 Uhr 
via online-Meeting, Anmeldung bei Still-
gruppenleiterin Barbara Duchkowitsch unter
barbara.duchkowitsch@noel.gv.at
oder 0664 53 95 214 

MUTTER-ELTERN-BERATUNG
11.04., 09.05., 13.06., 11.07., 12.09.
12.45 Uhr im Checkpoint Gesundheit,
Hauptstraße 25

TERMINE FÜR ELTERN  

Für jedes neugeborene Kind erhalten 
Sie am Gemeindeamt ein  Säuglings-
wäschepaket. Zusätzlich besteht die
Möglichkeit, kostenlos eine Windel-
tonne zu bestellen. Die Entleerung fin-
det zeitgleich mit dem Restmüll statt.

Hennersdorfer-
straße 32,
2333 Leopoldsdorf

ÖFFNUNGS-
ZEITEN
GANZJÄHRIG

DI: 08 - 12 UHR
DO: 13 - 18 UHR  
SA:  08 - 12 UHR

Ausgenommen 
Feiertage

SÄUGLINGS
WÄSCHEPAKET


